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wir können stolz sein auf 
unsere Panther. Die ver-
gangenen beiden Spielzei-
ten waren unter dem Strich 
die erfolgreichsten in der 
Geschichte des ERC Ingol-
stadt. Mit einer Meister-
schaft und einer Vizemeis-
terschaft sind wir sogar die 
beste Mannschaft dieser 
Jahre. Dies ist jedoch kein 
Signal, sich zurückzulehnen 
– für uns ist dies vielmehr 
der Ansporn, weiter hart zu 
arbeiten und uns nochmals 
weiterzuentwickeln. Wir 
greifen auch in der Saison 
2015/16 voll an.
Es freut uns, dass wir in 
dieser neuen Spielzeit so 
viele Dauerkartenbesitzer 
wie noch nie zuvor in der 
Saturn-Arena begrüßen 
dürfen. Das spricht dafür, 
dass die Fans das off ensi-
ve, spektakuläre Panther-
Eishockey lieb gewonnen 
haben und sich auf die 
neue Mannschaft mit den 
bekannten Stars wie Timo 
Pielmeier und den Neuzu-
gängen wie Brian Lebler 
freuen. Besonders freut es 
mich persönlich auch, dass 
wir es geschafft haben, 

Brandon Buck von unserer 
Philosophie und unserem 
Weg zu begeistern. Bran-
don, den ich als feinen Kerl 
und herausragenden Eisho-
ckeyspieler kennenlernen 
durfte, hat bei uns bis 2020 
verlängert.

Ihre Leidenschaft ist auch 
ein Anzeichen, dass Sie 
Lust haben auf die Derbys 
gegen Augsburg, München, 
Straubing und Nürnberg. 
Auf die Neuaufl age des Vor-
jahrfi nales gegen die Adler 
Mannheim. Auf die Begeg-
nungen in der Champions 
Hockey League (CHL), bei 

der wir gegen die Spitze des 
europäischen Eishockeys 
antreten. Auch da wollen 
wir uns beweisen.
Wir sind dankbar, dass Sie 
uns im Vorjahr mit Herzblut 
unterstützt haben und un-
ser langjähriges Konzept, 
den Ingolstädter Weg, mit-
gehen. Eine ausführliche 
Erläuterung dazu fi nden Sie 
im diesjährigen Saisonheft 
ebenso wie viele weitere 
Informationen rund um un-
sere Panther. Der „Panther 
Guide“ hat mittlerweile Tra-
dition. Wir freuen uns, dass 
wir – zusammen mit dem 
Verlag Bayerische Anzei-
genblätter – Ihnen auch in 
diesem Jahr ein Saisonheft 
vorstellen können.

Wir freuen uns auf 
die neue Saison 2015/16. 
Viel Spaß mit den 
Panther- Spielen in der 
Saturn-Arena!

Mit sportlichen Grüßen,
 
Claus Gröbner
Geschäftsführer 
der ERC Ingolstadt 
Eishockeyclub GmbH
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HEIMSPIEL 

Es ist Sonntagvormittag. 
Die Ränge der Saturn-Are-
na sind noch leer. Man hört, 
wie sich die Schlittschuhku-
fen der rund zehn Männer 
ins frische Eis graben. Man 
sieht, wie das abgesprengte 
Eis aufspritzt. Am Nachmit-
tag steht ein Heimspiel an 
und der Coach hat einen 
freiwilligen Warm-up-Skate 
auf den Trainingsplan ge-
setzt. Jared Ross ist – natür-
lich – auf Schlittschuhen.
Wenn es die Gelegenheit 
gibt, aufs Eis zu gehen, lässt 
sich der Angreifer der Pan-
ther nicht lange bitten. Das 
Eis ist Jareds Element. Er 
fl itzt mit kleinen,  schnellen 
Schritten über die glatte 
Fläche. Gegen Ende der Eis-
zeit, die anderen Panther 
sind schon Richtung Kabine 
unterwegs, holt er seinen 
Sohnemann mit aufs Eis.
Der Filius trägt einen Helm 
mit Gitter, ein kleines Trikot 
und natürlich die passen-
den Skates. Mit dabei hat 

er auch einen Stock und 
Puck. Papa Jared mimt nun 
den Torwart. Sie lachen viel, 
spielen, trainieren Schüsse 
und Pässe. Die Eiszeit geht 
zu Ende. Die Ross‘ fahren 
heim. Papa Jared ruht sich 
zuhause aus – für das gro-
ße Spiel am Nachmittag.
Maximilian Glas ist auf dem 
Weg ins Stadion, genauer 
gesagt: zu Eingang Süd der 
Saturn Arena. Er sperrt den 
Fanartikel-Stand auf und 
beginnt mit seiner Arbeit. Er 
prüft den Bestand und holt 
Sachen aus dem Lager, zum 
Beispiel die neusten Fanar-
tikel. Er richtet die Theke 
mit gefragten Sachen an, 
streift die Trikots zurecht 
und bereitet sich langsam, 
aber sicher auf den Spieltag 
vor. Hier, hinter Block F der 
Saturn Arena, ist bei Heim-
spielen viel Betrieb. Maxi-
milian und seine Mitarbei-
ter wollen gut vorbereitet 
sein und den Fans besten 
Service bieten.

Die Ordner sind eine 
eingeschworene Truppe

Wir springen mit dem Blick 
auf die andere Seite der 
Halle. Es ist früher Nachmit-
tag, gut zweieinhalb Stun-
den vor dem Spiel. Die ERC-
Ordner drehen ihre erste 
Runde in der Saturn Arena. 
Claudia Grünwald und ihre 
Kollegen hatten sich zuvor 
in dem glasverkleideten 
Raum unter der Gästekur-
ve getroff en, dort, wo nach 
dem Spiel die Pressekonfe-
renz stattfi nden wird.
Die Ordner haben sich be-
sprochen und ihre Standor-
te im Stadion abgeklärt. Die 
Chefs geben den Kollegen 
auch noch einmal Hinweise 
und Ratschläge mit auf den 
Weg. Die ERC-Ordner sind 
eine eingeschworene Trup-
pe, sagt Claudia, wie auch 
die eingespielten Mitarbei-
ter am Punktrichtertisch. 
Sie ist gerne in der Gruppe 
dabei.

Demnächst öff net die Hal-
le im Foyer-Bereich für die 
Dauerkartenbesitzer. Clau-
dia geht zu ihrem Platz, 
vorbei an einigen Spielern. 
Jared  steckt sich die Stöp-
sel ins Ohr. Rockige Musik 
erklingt. Jared macht auf ei-
ner Matte am Boden Gym-
nastik. Das ist eine seiner 
Aufwärmübungen, die er 
vor jedem Spiel absolviert. 
Er ist auch deswegen auf 
dem Eis sehr beweglich, ein 
Wirbelwind, der gerade bei 
Überraschungsangriffen 
kaum von den Gegnern ein-
zufangen ist.
Schwenk zum Umlauf hin-
ter Block F. Petra Vogl und 
ihre Kollegen vom Fan-
projekt haben ihren Stand 
aufgebaut. Die Maschine, 
mit der sie die beliebten 
Buttons produzieren, ist 
angerichtet. Die Fans betre-
ten die Halle und kommen 
vorbei. Jemand erkundigt 
sich nach dem Förderver-
ein für die Jungpanther, ein 
anderer trägt sich für eine 
Auswärtsfahrt mit den Hap-
py Fans ein. Ein paar Meter 
weiter erzählt einer von der 
Reise zu einem Champions 
Hockey League-Spiel.
Claudia geht nun die Treppe 
hoch, an der sie ihren Dienst 
tut. Die Bereichsleiterin für 
die Blöcke F bis I hat einen 
besonders schönen Ort zu-
geteilt bekommen, auf dem 
Plateau neben Loge 1. Sie 
ist gerne hier. Claudia hat 
ihre Ordnertätigkeit schon 
im alten Pantherkäfi g an 
der Jahnstraße begonnen, 
sie hat die allermeisten der 
Panther-Heimspiele in der 
Saturn-Arena begleitet.
Die Ordnerin hat einen gu-
ten Blick auf die Eisfl äche 
(zu der sie im Spiel auch 
mal hinschaut), auf die Leu-
te auf den Stehplätzen vor 
ihr und auch hinüber in den 

Die Krönung der Woche
Emotionen, Rituale, Leidenschaft – eine Reportage zum Heimspiel

Die ERC-Ordner sind ein eingeschworenes Team. Sie treff en sich bereits zweieinhalb Stunden vor dem Spiel zu 
einer großen Einsatzbesprechung und klären ihre jeweiligen Standorte ab.
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F-Block, der sich nun nach 
der Hallenöffnung nach 
und nach füllt und in dem 
in den folgenden Minuten 
noch geratscht wird. Es ist 
die Ruhe vor dem großen 
Sturm, der aus der Liebe 
zu den Panthern und den 
Emotionen des jeweiligen 
Spieles von den Tribünen 
der Saturn Arena toben 
wird.

Am Fanshop hinter 
Block F ist viel los                        

Leute mit Kiosk-Leckereien 
in den Händen kommen zu 
Claudia hoch und grüßen 
die Ordnerin. Man kennt 
sich seit Jahren, mit man-
chen ist sie befreundet. 
Einem Mann, der nach sei-
nem Platz Ausschau hält, 
weist sie die Reihe zu den 
Sitzplätzen zu ihrer Linken. 
Er hat einen Schal locker 
über den Schultern liegen. 
Er ist nagelneu, der Mann 
mit Dreitagebart hat ihn 
eben am Fanshop gekauft.
Bei Maximilian ist nun viel 
los. Unter der Woche hat 
er viele Anfragen über den 
Online Shop bekommen, 
er hat Trikots und T-Shirts 
in Päckchen verpackt und 
zur Post gebracht. Trikots 
in allen Variationen waren 
dabei, auch Kappen und 
Schals waren sehr gefragt 
in den Tagen zuvor. Am 
liebsten ist Maximilian aber 

der Heimspieltag im Fan-
shop an Eingang Süd, wenn 
er und seine Mitarbeiter 
mit den Leuten über das 
Merchandise und das Spiel 
reden und man sich ge-
meinsam über die Panther 
freut.
Es riecht nach Kaff ee in den 
Katakomben auf der Höhe 
der Eisebene. Einige Spieler 
schlendern mit der Tasse 
durch den Kabinengang, 
andere arbeiten mit Säge 
und Leim an der Werkbank. 
John Laliberte sägt das 
Schlägerende mit kräftigen 
Zügen ab und kittet sei-

nen gewohnten Aufsatz an. 
Johnny überprüft die Arbeit 
mit Blick und Griff , dann 
nickt er zufrieden. Er wird 
mit gutem Gefühl in den 
Händen ins Spiel gehen.
Jared ist bereits einige Me-
ter weiter in der Kabine. 
Teambetreuer Igor Hasko 
hat dort bereits alles für 
die Spieler angerichtet: den 
Brustpanzer, die Hose, das 
Warm-up-Shirt, die Schwitz-
wäsche und so weiter – al-
les hängt oder liegt am rich-
tigen Spind, am richtigen 
Platz. So, wie es die Spieler 
wollen. Igor kennt die Vor-
lieben und Marotten seiner 
Schützlinge, so wie er in sei-
ner Werkstatt am Ende des 
Ganges auch den Schlitt-
schuhschliff  nach den Wün-
schen der Spieler anfertigt.

 Die Fans haben sich 
auf das Heimspiel 

vorbereitet

Am Spind mit der Nummer 
42: Jared legt die Ausrüs-
tung nach und nach an. 
Seine Finger machen das 
routiniert und ruhig. Der 
ein oder andere Scherz ist 
in der Kabine noch zwi-

schen der elektronischen 
Musik zu hören, aber lang-
sam steigt die Konzentrati-
on vor dem Aufwärmen auf 
dem Eis. Die Schlittschuhe 
sitzen, die Bänder straff en 
sich. Jared schließt noch die 
Helmschlaufe und geht in 
den Kabinengang zum auf-
gereihten Schlägerarsenal. 
Er greift nach dem Stock, 
auf dem Roscoe und die 
Nummer stehen.
Jared geht nun in die Rich-
tung des Einlaufs und sieht 
zum ersten Mal am Nach-
mittag das Eis. Jared ist sei-
nem Element wieder ganz 
nahe. Das Warm-up fängt 
an, die Spieler laufen in die 
gefüllte Halle ein. Lauter Ju-
bel, Trommelschläge. Auch 
die Fans haben die ganze 
Woche auf das Heimspiel 
hingefiebert. Sie haben 
Fangesänge oder auch eine 
Choreographie vorbereitet, 
es sind Geschenke für alle 
anderen im Stadion.
Einige Minuten noch, dann 
geben sie alles für ihre Pan-
ther, die dort unten auf 
dem Eis für ihre Farben 
kämpfen. Das Heimspiel 
ist für alle die Krönung der 
Woche.

Die Panther-Fans geben alles, um ihr Team anzufeuern. Hier schwenken sie blaue und weiße Blätter und zeigen 
mit ihrer tollen Choreographie, wer der Herr im Hause ist. Fotos: Stefan Bösl/kbumm.de

So will man die Panther sehen: Jared Ross reißt nach einem Treff er Arme 
und Schläger nach oben.
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Bereits vor Jahren hat Rein-
hard Büchl den Begriff  „Eis-
hockeyhochburg Ingolstadt“ 
geprägt. Der Weg dorthin 
nennt der ERC „Ingolstäd-
ter Weg“. Und versteht da-
runter die Verknüpfung von 
Spitzen- und Breitensport. 
Der ERC Ingolstadt ist mit 
über 50-jähriger Geschich-
te ein traditionsbewusster, 
allerdings auch ambitionier-
ter und aufstrebender Club. 
Nach der Meisterschaft 2014 

haben die Panther erst rich-
tig Blut geleckt und wollen 
neben dem Profi - auch im 
Nachwuchsbereich Aushän-
geschilder werden, auf die 
Ingolstadt stolz sein kann. 
Bei den Profis will sich 
der ERCI unter den bes-
ten Teams der Liga wie 
auch in Europa etablieren. 
Dazu haben die Panther 
mit Schlüsselspielern wie 
Brandon Buck mehrjährige 
Verträge geschlossen. „Wir 

sind von ihnen überzeugt, 
nicht nur sportlich, sondern 
auch menschlich“, sagt ERC-
Sportdirektor Jiri Ehrenber-
ger, Baumeister des Kaders. 
„Brandon und auch weitere 
Spieler wie Timo Pielmeier 
und Petr Taticek bekennen 
sich zu Ingolstadt, dem ERC 
und den Fans. Das ist gut für 
das Ingolstädter Eishockey.“
Außerdem können diese 
Leistungsträger dem ERC 
bei der Verknüpfung zum 

Breitensport entscheidend 
helfen – indem sie ihr Wis-
sen an die Talente der e.V.-
Eishockeyabteilung weiter-
geben, aber auch wenn sie 
als Vorbilder Kinder zum 
Sporttreiben animieren. 
ERC- Nachwuchskoordina-
tor Petr Bares hat in den 
vergangenen Jahren zu-
sammen mit den Trainern, 
Helfern und Eltern unsere 
Jungpanther kräftig voran-
gebracht. Auch eingeladene 
Coaches wie im Sommer ein 
schwedischer Skatingcoach 
tragen zum Erfolg bei.
Geschäftsführer Claus 
Gröbner lobt: „Unsere 
Nachwuchsmannschaften 
treten in den höchsten Klas-
sen an, viele Kinder spielen 
Eishockey. Diese Arbeit ver-
dient höchsten Respekt. 
Wir übernehmen soziale 
Verantwortung und wollen 
diese Entwicklung fördern. 
Wir setzen auf Kontinuität 
und auf Identifi kation mit 
der Region.“
Zusammen mit den Talen-
ten der Kooperationspart-
ner Kaufbeuren, Regens-

Der Ingolstädter Weg

Die Nachwuchsmannschaften des ERC haben tolle Fortschritte gemacht. Nachwuchskoordinator Petr Bares hat 
mit seinen Ideen für den Erfolg gesorgt. Jürgen Meyer/kbumm.de

Der Ingolstädter Weg soll langfristig den Erfolg des ERC beständig machen und dem eigenen Anhang weiter Freude bereiten Foto: Stefan Bösl/kbumm.de
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burg und Bayreuth will 
der ERC Kinder aus dem 
eigenen Nachwuchs in den 
kommenden Jahren lang-
sam an den Profi sport he-
ranführen. Auch die Audi 
Sportakademie, die der 
ERC gemeinsam mit dem 
FC betreibt, ist ein wichtiger 
Baustein des Ingolstädter 

Weges. Die jugendlichen 
Bewohner erhalten dort 
nicht nur eine sportliche, 
sondern auch eine schu-
lische Ausbildung. Nach-
wuchskoordinator Bares: 
„Eine tolle Sache!“
Das Projekt ist langfris-
tig angelegt und soll den 
ERCI schrittweise auf dem 

höchsten Level ankommen 
lassen. Um diese Ziele zu 
erreichen und um seiner 
sozialen Arbeit gerecht wer-
den zu können, setzt sich 
der ERC für den Bau einer 
dritten Eishalle am Standort 
Saturn Arena ein. So würde 
ein Eissportzentrum entste-
hen, das dem Nachwuchs 

im Eishockey, aber auch 
im Eiskunstlauf sowie dem 
vielfältigen Breitensport 
wie dem Publikumslauf 
und den Amateurteams ge-
nügend Eiszeiten garantiert 
und Ingolstadt so zur ein-
gangs beschriebenen „Eis-
hockey Hochburg“ werden 
lässt.

ERC-PHILOSOPHIE

ANZEIGEN

Fanbus
Bus fahren, Geld und
Sprit sparen!

Busfahren
mit der Eintrittskarte
zu den Heimspielen
des ERC Ingolstadt

www.nordbraeu.de

FANBIER
der

PANTHER

proudly present das

Zeit zum Jubeln: Leistungsträger wie Brandon Buck und Patrick Köppchen 
hat der ERC mit langfristigen Verträgen ausgestattet. Sie geben ihr Wissen 
an den ERC-Nachwuchs weiter, der davon in seiner Entwicklung profi tieren 
soll. Foto: CityPress

Der ERC setzt auf den stufenweisen Einbau von Talenten aus der eigenen 
Jugend und auch aus dem Nachwuchs der Kooperationspartner. Hier gibt 
John Laliberte dem Regensburger Marius Stöber Tipps.  
 Foto: Martin Wimösterer
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Der Geist von Latsch reist mit 
dem ERC Ingolstadt durch 
diese Saison. Latsch, das ist 
eine hübsche Marktgemein-
de im Vinschgau (Südtirol), in 
dem die Panther vor dieser 
Saison Quartier bezogen. 
Eine Woche Trainingslager 
stand auf dem Programm. 
Stürmerstar Thomas Grei-
linger lobt: „Alles hat her-
vorragend gepasst. Wir sind 
als Mannschaft zusammen-
gewachsen.“
Früh am Vormittag mach-
ten sich die Panther auf den 
Weg zur Fitnesseinheit. Auf 

dem Radl, denn in Latsch 
liegen die Trainingsanlagen 
nah beisammen, was für 
Sportmannschaften ange-
nehme Bedingungen dar-
stellt. Mit dem Blick auf die 
umliegenden Berge und die 
Apfelhaine an den Hängen 
arbeiteten Patrick Köpp-
chen & Co. an der Form für 
die neue Saison. Fitnesstrai-
nerin Maritta Becker gab die 
Übungen vor.
Am Spätvormittag ging es 
vom SportForum einige hun-
dert Meter den Hang hoch 
zum IceForum, wo die Eis-

Viel Spaß hatte das Team beim Sommerbiathlon im Martelltal. Hier nimmt 
Co-Trainer Peppi Heiß die Scheiben ins Visier.  Foto: Martin Wimösterer

Der Geist von Latsch 

Auf der Tarscher Alm auf knapp 2.000 Metern Höhe 
trafen sich die Panther-Profi s mit ihren Fans..

Die Panther haben sich in Südtirol für die Saison gestählt
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einheiten unter Leitung des 
Chefcoaches Manny Vivei-
ros anstanden. Nachmittags 
besuchten die Spieler die 
Sauna im AquaForum oder 
nutzten das Radwegnetz für 
einen Ausfl ug nach Meran 
oder Reinhold Messners 
Burg über dem Etschtal.
Doch auch teamumfassen-
de Aktivitäten standen auf 
dem Wochenplan. Der Lat-
scher Patrick Holzknecht,  
früher selbst als Eishockey-
spieler aktiv, hatte mit sei-
ner Sports- und Ortskennt-
nis ein feines Programm 
zusammengestellt. Er orga-
nisierte beispielweise einen 
Sommerbiathlon im Mar-
telltal, weil dieser „optimal 
den Sport- mit dem Spaß-

charakter verbindet. Der 
kleine Wettkampf hat die 
Mannschaft zusammenge-
schweißt.“
Die Mannschaft des ERC hat 
sich in Latsch sehr wohl und 
umsorgt gefühlt, sei es bei 
einem Schmankerl-Abend 
oder dem Fantreff en auf der 
Tarscher Alm. „Es war eine 
sehr schöne Woche“, sagt 
Kapitän Patrick Köppchen, 
der sich bei den Ausrichtern 
bedankte. 
Der Eindruck des Orga-
nisators Holzknecht zum 
Abschluss des Trainings-
lagers: „Ich fi nde, dass die 
Spieler einen sehr guten 
Zusammenhalt haben und 
sich untereinander gut ver-
stehen. Ich hoff e, dass das 

Trainingscamp einiges dazu 
beigetragen hat. Ich wün-
sche dem ERC Ingolstadt viel 
Erfolg in der Champions Ho-
ckey League und in der deut-
schen Meisterschaft. Meine 

Daumen sind gedrückt!“ 
Der Geist von Latsch soll 
den Panthern helfen, eine 
erfolgreiche Saison zu spie-
len und den Playoff einzug 
zu sichern.

TRAININGSLAGER IN SÜDTIROL

Weiß gegen Blau: Kurze Mannschaftsbesprechung bevor das Training im 
Latscher IceForum weitergeht. Foto: Markus Fischer/mfi pics.de
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Alles hat hervorragend 
gepasst. Wir sind 
als Mannschaft 

zusammengewachsen.
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Der neue, feinmaschige 
HD-Schal im aktuellen 
Trikotdesign gehört ein-
fach zum Fan-Outfi t. 

FANARTIKEL 

Der ERC Ingolstadt hat die 
(erfreulich kurze) Sommer-
pause genutzt und sich bei 
den Fanartikeln neu aufge-
stellt. Das neue, breitere 
Sortiment umfasst Pan-
ther-Kleidung ebenso wie 
Gegenstände des Hausbe-
darfs wie Tassen und Fuß-
abstreifer. Maximilian Glas, 
verantwortlich für den Be-
reich Merchandise, sagt: 
„Für jeden Pantherfan ist 
das Richtige dabei.“
Im neuen Sortiment fi nden 
sich auch Produkte, die es 
im Vorjahr so nicht gab. Ab 
sofort fi nden Sie dort Fan-
artikel wie Brotzeitbrettl 
und Trinkfl aschen ebenso 
wie verschiedenste T-Shirts, 

Caps und Schals. Glas sagt: 
„Das neue Design kommt 
an. Jeder Fan kann perfekt 
ausgerüstet zum Spiel kom-
men. Auch für den alltägli-
chen Gebrauch haben 
wir Produkte für Sie 
bereit.“
Besonderes Highlight 
sind die neu aufgenom-
menen Trikotvariationen. 
So gibt es ab diesem Jahr die 
neue Slim-Trikot-Kollektion. 
Diese gibt es in verschie-
densten Varianten: So ist es 
nun im Sporthemd-Schnitt 
erhältlich, für die weibli-
chen ERCI-Fans als Girly-Tri-
kot und für den Nachwuchs 
als Junior-Trikot, jeweils als 
Kurz- und Langarmversi-
on. Sie sind unter Panther-

Fans sehr gefragt und 
die richtige Wahl für 
die Joggingrunde am 

Baggersee, den Biergar-
tenbesuch oder den 
Freizeitausfl ug. 

Merchandise-Fachmann 
Glas sagt: „Die neue Preis-
gestaltung wie auch die 
Auswahl kommen den 
Fans entgegen. Rüsten 
Sie sich für den Stadion-
besuch aus, ob nun über 
GALERIA Kaufhof, den Fair-

play Hockey Shop, im Sta-
dionladen oder über den 
Online-Shop.“ Die-
ser ist unter www.
erc-ingolstadt.
de/shop zu er-
reichen. 

Viele Highlights im neuen Fanartikel-Sortiment

Das hat Stil!

Diese und viele weitere Artikel fi nden Panther-Freunde überall, 
wo es Fanzubehör gibt, sowie unter www.erc-ingolstadt.de/shop

Fans
di
d

ar-

t
-
en.
die 
on. 

hie-
t es 
nitt 
bli-
Tri-
chs Merchandise-Fachmann

om
gli-

Der neue feinmaschige

e
w.

ERC für alle Lebenslagen: Einen kräftigen Schluck aus 
der Pulle erlaubt die neue ERC-Trinkfl asche (rechts) und 
der Kaff ee schmeckt aus der Fantasse doppelt gut (da-
runter). Vor die Wohnungstür kommt die "Dahoam"-
Fußmatte – damit jeder gleich weiß, dass 
hier ein ERC-Fan wohnt (unten).

Für den Biergarten, zum Sport oder 
einfach nur so: Das ERC-Trikot gibt 
es jetzt auch als „Slim-Fit“- und 

„Girlie-Shirt“ für den Freizeitlook.
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Powerplay für die Deutsche Eishockey Liga:

Schonungslos und knüppelhart!

Die DEL LIVE und kostenlos auf www.laola1.tv

Eishockey pur bei LAOLA1.tv:

- alle Spiele der Champions
Hockey League LIVE

- immer ein Freitagsspiel aus
der EBEL LIVE und exklusiv

- immer ein Freitagsspiel aus
der DEL LIVE und exklusiv

- mehr als 400 Spiele aus der KHL

150819 LAO 15636 ANZ ERC I l t dt 210 297 i dd 1 19 08 15 12 25
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PANTHER SPORTSBAR 

Sie ist der Anlaufpunkt vor 
und nach den Heimspie-
len des ERC Ingolstadt: die 
Panther-Sportsbar an der 
Saturn-Arena. Heim- wie 
Auswärtsfans treff en sich 
dort und fachsimpeln bei 
einem Bier und einem Bur-
ger über ihre große Liebe, 
das Eishockey. Doch nicht 
nur das: Die ganze Sport-
welt ist in der Panther 
Sportsbar zuhause.
In diesem Sommer hat sich 
in der Panther Sportsbar 
einiges verändert. Zum 
einen hat sich sehr viel in 

baulicher Richtung getan. 
Eine Außenbeschattung 
ist angebracht. Damit ist 
selbst bei sommerlichen 
Temperaturen für eine 
angenehme Atmosphäre 
und besten Blick auf die 
Flatscreens in der Panther 
Sportsbar gesorgt. Auf den 
Bildschirmen überträgt die 
Sportsbar viele Sportevents 
live, deswegen ist sie auch 
bei Fans anderer Sportar-
ten beliebt – hier kommt 
die eigene Lieblingsmann-
schaft oder der Lieblings-
sportler live und direkt. 

Dazu gibt es beste Burger 
oder einen Haufen anderer 
Schmankerl.
Auch in dieser Hinsicht hat 
sich im Sommer einiges ge-
tan. Das ERC-Gastroteam 
um Robert Schaube hat 
den kulinarischen Service 
weiter optimiert und um 
neue Schmankerl erweitert. 
Schaube geht davon aus, 
dass „die Speisekarte sich 
künftig durch mehr Indivi-
dualität auszeichnen wird.“ 
Sprich: Jeder fi ndet, wonach 
er im besten Burger&Wings-
Restaurant der Stadt sucht.

Für Burger-Fans ist die 
Sportsbar ohnehin ein klei-
nes Paradies. Unter ande-
rem in der großen Auswahl 
des ERC-Gastroteams: der 
Pulled Pork Burger, be-
stehend aus gezupftem 
Schweinefl eisch in hausge-
machter Marinade, Salat, 
Gurke, Tomate, Gewürz-
gurke, Bacon Jam und Cole 
Slaw mit BBQ-Sauce im 
rustikalen Hamburgerbröt-
chen.
Ab sofort fi nden sich auch 
Wraps wie der Falafel  Wrap 
(knusprige hausgemach-

In der Panther Sportsbar hat sich über den Sommer einiges getan

Die Panther Sportsbar

Die Panther Sportsbar ist bei den ERC-Anhängern ein beliebter Anlaufpunkt vor und nach jedem Heimspiel und auch Auswärtsspiele und andere Sporter-
eignisse können Panther-Fans dort verfolgen. Manchmal kann man sogar Spieler dort antreff en. Hier schenkt Patrick Köppchen gerade höchstpersönlich 
eine Fruchtsaftschorle ein. Bei den regelmäßig stattfi ndenden „Panther Dinners“ kümmern er und seine Teamkollegen sich um die Gäste. Auch heuer 
werden die Spieler bei einem solchen Event wieder für das leibliche Wohl der Fans sorgen. Foto: Jürgen Meyer/kbumm.de
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Volksbank Raiffeisenbank Bayern Mitte eG, Ludwigstraße 34, 85049 Ingolstadt
Telefon 0841.3105.0 | www.vr-bayernmitte.de | info@vr-bayernmitte.de

Wir fördern den Sport
und unterstützen den ERC Ingolstadt.

Sie sind kreativ, engagiert und haben eine abgeschlossene Ausbildung zum Koch / zur Köchin?

Dann sind Sie bei uns genau richtig, dennwir suchen:

Koch (m|w) in Festanstellung
Auf Sie wartet ein junges, aufgeschlossenes Team sowie ein abwechslungsreiches
Umfeld – die Panther Sportsbar und der Spielbetrieb des ERC Ingolstadt in der
Deutschen Eishockey Liga sowie der Champions Hockey League (VIP/Kioske).

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an info@panther-sportsbar.de
und stehen Ihnen bei Fragen unter 0841/9 90 33 10 zur Verfügung.

Das Sportsbar-Team freut sich auf Sie.

WERDEN SIE TEIL EINES STARKEN TEAMS

KOCH GESUCHT!
Des Weiteren suchen wir z

ur

Verstärkung unsere
s Cate-

ring-Teams Schankkellner,

Service- , Kiosk- und
Spülkräfte

für die neue Eishock
eysaison.

te Falafel mit Salat, Gurke, 
Tomate und Chimichurry) 
oder auch leckere Waff eln 
auf der Karte. Genuss aus 
der Region: Ebenfalls wer-
den die Speisen nur noch 

mit Bio-Fleisch zubereitet, 
das von Bauern aus der 
Region stammt. Wollen Sie 
dazu den passenden Salat? 
Kein Problem. Weitere In-
formationen dazu fi nden 

Sie auch in der neuen Spei-
sekarte. 
Viele Fans werden sich 
vor allem auch über die 
Veränderungen in der 
Media-Anlage freuen und 
auch die neue Dekoration 
in der Sportsbar sorgt für 
ein schönes Ambiente und 
lädt zum Verweilen ein. Ein 
Besuch lohnt sich also auf 
jeden Fall, nicht allein zum 
ERC-Heimspiel.
Feiern Sie vor Ort mit ihren 
Freunden oder Freundin-
nen einen Männer- oder 
Frauenabend. Lassen Sie 
sich in der Sportsbar von 
Ihren Freunden bei einem 
kalten Bier und einem 
Menü Ihrer Wahl hochle-
ben. Erleben Sie die Hö-
hepunkte der Sportswelt 
zusammen mit anderen 
Fans.

. 

Die Panther Sportsbar ist jederzeit ein beliebter Anlaufpunkt für die Fans. 
Sie kann aber auch für Events gebucht werden. Eine Feier dort ist einfach 
unvergesslich – hier lässt es sich mit Blick auf die Eisfl äche stilvoll dinieren 
und wunderbar feiern. 

Reservierung 
und weitere 

Informationen
Die Öff nungszeiten 

während der Saison: 
Dienstag, Mittwoch und 
Freitag jeweils 17 bis 22 
Uhr; Samstag und Sonn-
tag jeweils 9 bis 22 Uhr.
Für etwaige Änderun-
gen und Reservierun-
gen steht Ihnen das 

ERC-Gastroteam unter 
der Telefonnummer 
0841/9 90 33 10 oder 
per E-Mail an info@
panther-sportsbar.

de zur Verfügung. Die 
Mannschaft der Panther 
Sportsbar freut sich auf 

Ihren Besuch.
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TRAINER 

„Wir wollen weiter erfolg-
reiches Panther-Eishockey 
zeigen“, sagt Emanuel Viv-
eiros. Er bildet zusammen 
mit  Peppi Heiß und Maritta 
Becker das Trainer-Trio des 
ERC Ingolstadt für die Sai-
son 2015/16. Alle drei stan-
den schon im Vorjahr bei 
den Panthern unter Vertrag, 
allerdings teils in anderer 
Funktion. Viveiros folgt auf 
Larry Huras als Chefcoach. 
Seine Rolle als Co-Trainer 
übernimmt nun Heiß, der 
sein bisheriges Amt als Tor-

warttrainer auch weiterhin 
auskleidet.
Die Clubgeschichte des ERC 
Ingolstadt berichtet von vie-
len ruhmreichen Trainern. 
Einer von ihnen war Ron 
Kennedy, der die Panther 
zwischen 2003 und 2007 
coachte. Kennedy, der 2009 
verstarb, ist nicht zuletzt in 
Ingolstadt als großer Trai-
ner und Gentleman in Erin-
nerung geblieben. Als Meis-
ter seiner Zunft.
Viveiros war ein Freund und 
Bewunderer Kennedys. Er 

freut sich sehr, dass er nun 
die Panther als verantwort-
licher Trainer anführt und 
in die Fußstapfen seines 
Freundes treten kann. „Das 
bedeutet mir sehr viel“, sagt 
Viveiros. „Ron war ein her-
ausragender Coach.“
Auch Viveiros selbst be-
kommt viel Lob. Panther-
Scorer Brandon Buck sagt 
beispielsweise: „Manny ist 
ein hervorragender Trainer. 
Er hat einen beeindrucken-
den Lebenslauf. Zum Bei-
spiel hat er mit Österreich 

den Sprung zu den Olym-
pischen Spielen geschaff t.“ 
Auch beim Klagenfurter AC 
war Viveiros bereits mehr-
jährig als Chefcoach aktiv 
und erfolgreich. Buck sagt: 
„Wir werden sicher eine 
gute Saison spielen.“
Viveiros hat einen eigenen 
Führungsstil entwickelt. Er 
setzt in seiner Arbeit auf 
Kooperation und Expertise 
des Trainerteams. Maritta 
Becker berichtet: „Die Zu-
sammenarbeit läuft sehr 
harmonisch ab. Manny 
fragt Peppi und mich nach 
unserer Meinung zu einer 
Sache. Er gibt uns Vertrau-
en. Wir versuchen im Ge-
genzug, ihn so gut es geht 
zu unterstützen. Unsere 
Trainingseinheiten laufen 
dank der engen Zusam-
menarbeit sehr strukturiert 
ab. Das hilft den Spielern 
bei der täglichen Arbeit.“
Peppi Heiß, eine der großen 
Spielerlegenden des deut-
schen Eishockeys, besitzt 
großes Charisma. Sein Wort 
hat Gewicht. Er hat zudem 
in der Nachwuchsförderung 
bei seiner früheren Station 
Peiting Erfahrung gesam-
melt und Erfolg gehabt.
Das ist also das Trainerteam 
des ERC Ingolstadt. Bleibt 
nur noch eine Frage übrig: 
Das propagierte Panther-
Eishockey des ERC-Trainer-
teams – was macht es aus? 
Der ERC Ingolstadt hat seit 
der Ankunft des Sportdirek-
tors Jiri Ehrenberger eine 
klare Linie, was den Spielstil 
angeht. Off ensivstarkes, at-
traktives und erfolgreiches 
Eishockey soll es sein. Sport, 
der die Leute begeistert. Es 
ist eine große Herausforde-
rung an die Trainer, all dies 
umzusetzen, und von diver-
sen Faktoren abhängig. Wir 
wünschen Viveiros und sei-
nem Team ein geschicktes 
Händchen und eine lange 
Saison.

Harmonisches Trainerteam

Emanuel Viveiros ist der neue Cheftrainer des ERC Ingol-
stadt. Seine Meriten sind groß. Jürgen Meyer/kbumm.de

Co-Trainer Peppi Heiß bespricht sich mit Kapitän Patrick 
Köppchen.  Foto: Stefan Bösl/kbumm.de

Emanuel Viveiros, der neue Cheftrainer des ERC Ingolstadt (Mitte), freut sich auf seine Arbeit mit den Panthern. Ihm 
zur Seite stehen Fitnesstrainerin Maritta Becker (links) und Co-Trainer Peppi Heiß (rechts).



15

WWW.ERC-INGOLSTADT.DE TRAINER

ANZEIGEN

MANNY VIVEIROS
HEADCOACH

Mit den Erfahrungen von den Olym-
pischen Spielen 2014 übernimmt der 
Kanadier in dieser Saison das Chef-
coach-Amt.

Geburtsdatum: 08.01.1966
Geburtsort: St. Albert (CAN)
Beim ERC seit: Juli 2014
Letzter Verein: Klagenfurt AC 
Nationalität: Kanadisch

JOSEPH ‚PEPPI‘ HEISS
TRAINER

Die Spieler hören genau hin, wenn 
Heiß Anmerkungen hat. Der Gar-
misch-Partenkirchner gilt als Eisho-
ckey-Koryphäe. 

Geburtsdatum: 13.06.1963
Geburtsort: Garmisch-Partenkirchen
Beim ERC seit: Juli 2014
Letzter Verein: EC Peiting
Nationalität: Deutsch

Auch die Fitnesstrainerin war als 
Spielerin bei den Winterspielen aktiv. 
Nun sorgt sie für die Kondition und 
Koordination der Panther.

Geburtsdatum: 11.03.1981
Geburtsort: Heilbronn
Beim ERC seit: 2013
Letzter Verein: AIK (SWE)
Nationalität: Deutsch

MARITTA BECKER
FITNESSTRAINERIN
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Die schnellsten Treffer macht man hier.
Die Energie dafür liefern wir.

www.sw-i.de

VielErfolg inder Saison!

Bayerische Weißbier-Spezialitäten
• Offene

Bottichgärung
mit einem Anteil
feiner Hefe

• Unfiltriert,
daher naturtrüb

• Garantiert vier-
wöchige „Original
Flaschengärung“
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ERC Ingolstadt
Das beste DEL Team der letzten 2 Jahre strebt die Top 6 an

TORHÜTER
31 Marco Eisenhut 01.11.1994
51 Timo Pielmeier 07.07.1989

VERTEIDIGER
 2 Patrick McNeill 17.03.1987
 5 Fabio Wagner 17.09.1995
 8 Stephan Kronthaler 02.05.1993
11 Benedikt Schopper 18.02.1985
14 Dustin Friesen 01.03.1983
22 Brian Salcido 14.04.1985
34 Benedikt Kohl 31.03.1988
55 Patrick Köppchen 21.06.1980
97 Simon Schütz 09.11.1997

STÜRMER
 7 Brian Lebler 16.07.1988
 9 Brandon Buck 16.08.1988
12 Martin Davidek 07.08.1986
15 John Laliberte 05.08.1983
17 Petr Taticek 22.09.1983
19 Danny Irmen 06.09.1984
20 Marc Schmidpeter 03.03.1995
33 Björn Barta 22.05.1980
39 Thomas Greilinger 06.08.1981
42 Jared Ross 18.09.1982
50 Thomas Pielmeier 14.04.1987
61 David Elsner 22.03.1992
81 Tomas Kubalik 01.05.1990
92 Alex Barta 02.02.1983

TRAINER
Manny Viveiros 08.01.1966
Peppi Heiss 13.06.1963

Kontaktdaten:
ERC Ingolstadt
Bei der Arena 5
85053 Ingolstadt

Tel. 08 41/37 92 6-0
Fax 08 41/37 92 6-22

info@erc-ingolstadt.de
www.erc-ingolstadt.de

Stadion:
Saturn-Arena Ingolstadt
Südliche Ringstraße 64
85053 Ingolstadt

4.816 Plätze 
(1.894 Sitzplätze)

Tickets: 
www.erc-ingolstadt.de

Tickethotline: 
0 18 06/12 19 64

Titel: Deutscher Meister 2014

Foto: Stefan Bösl/kbumm.de

KADER 2015/2016
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MARCO EISENHUT
TORHÜTER

Schusshand: links
Größe: 178 cm
Gewicht: 75 kg
Geburtsdatum: 01.11.1994
Geburtsort: Deggendorf

Beim ERC seit: Mai 2014
Letzter Verein: 
EVL Landshut
Ligaspiele/-punkte: 5/-
Nationalität: Deutsch

Der talentierte Torhüter aus Deggendorf absolvierte im Vorjahr 
seine erste DEL-Saison. Als Nummer zwei wird er vor allem bei 
den Kooperationspartnern Einsätze erhalten.

31 TIMO PIELMEIER
TORHÜTER

Schusshand: links
Größe: 183 cm
Gewicht: 82 kg
Geburtsdatum: 07.07.1989
Geburtsort: Deggendorf

Beim ERC seit: August 2013
Letzter Verein: 
Landshut Cannibals
Ligaspiele/-punkte: 133/-
Nationalität: Deutsch

Die Nervenstärke und seine Reaktionsschnelligkeit sind zwei 
der großen Trümpfe des Panther-Torhüters. Pielmeier führte 
Ingolstadt so zum Titel 2014 und hielt auch im Nationaldress 
bei der WM 2015 stark.

51

PATRICK MCNEILL
VERTEIDIGER

Schusshand: links
Größe: 183 cm
Gewicht: 91 kg
Geburtsdatum: 17.03.1987
Geburtsort: Strathroy (CAN)

Beim ERC seit: August 2015
Letzter Verein: 
Portland Pirates
Ligaspiele/-punkte: -/-
Nationalität: Kanadisch

Der Kanadier spielt seine erste Saison in Europa. Die große 
Eisfl äche kommt seinen läuferischen und off ensiven Stärken 
entgegen.

2 FABIO WAGNER
VERTEIDIGER

Schusshand: links
Größe: 183 cm
Gewicht: 85 kg
Geburtsdatum: 17.09.1995
Geburtsort: Landshut

Beim ERC seit: Mai 2014
Letzter Verein: 
Landshut Cannibals
Ligaspiele/-punkte: 24/-
Nationalität: Deutsch

Der Nachwuchsnationalspieler ist für seine harten Checks be-
kannt. In der Defensive lässt der Landshuter nicht viel zu.

5
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STEPHAN KRONTHALER
VERTEIDIGER

Schusshand: links
Größe: 183 cm
Gewicht: 82 kg
Geburtsdatum: 02.05.1993
Geburtsort: Landshut

Beim ERC seit: Mai 2014
Letzter Verein: 
EVL Landshut
Ligaspiele/-punkte: 42/3
Nationalität: Deutsch

Ein talentierter, intelligenter Verteidiger aus Landshut. Krontha-
ler besitzt auch Off ensivpotenzial, das er noch ausschöpfen 
kann

8 BENEDIKT SCHOPPER
VERTEIDIGER

Schusshand: links
Größe: 188 cm
Gewicht: 90 kg
Geburtsdatum: 18.02.1985
Geburtsort: Weiden

Beim ERC seit: August 2013
Letzter Verein: 
Grizzly Adams Wolfsburg
Ligaspiele/-punkte: 482/77
Nationalität: Deutsch

Sein Körper ist eine Wucht, die der Oberpfälzer in seinem kör-
perbetonten Spiel gerne einsetzt. Defensiv konsequent.

11

BENEDIKT KOHL
VERTEIDIGER

Schusshand: rechts
Größe: 180 cm
Gewicht: 80 kg
Geburtsdatum: 31.03.1988
Geburtsort: Berchtesgaden

Beim ERC seit: Mai 2014
Letzter Verein: 
Grizzly Adams Wolfsburg
Ligaspiele/-punkte: 422/132
Nationalität: Deutsch

Technisch beschlagen agiert der Berchtesgadener selbst unter 
Druck. Ein cleverer Verteidiger, der auch in der Off ensive für 
Punkte gut ist.

34DUSTIN FRIESEN
VERTEIDIGER

Schusshand: links
Größe: 183 cm
Gewicht: 90 kg
Geburtsdatum: 01.03.1983
Geburtsort: Waldheim (CAN)

Beim ERC seit: Juni 2014
Letzter Verein: 
Fischtown Pinguins
Ligaspiele/-punkte: 70/29
Nationalität: Deutsch

Kaum ein Verteidiger der Liga verfügt über ein derart abgerun-
detes Spiel wie der Deutsch-Kanadier. Vorne wie hinten mit ab-
geklärten Aktionen.

14

KADER 2015/2016 
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PATRICK KÖPPCHEN
VERTEIDIGER

Schusshand: links
Größe: 180 cm
Gewicht: 88 kg
Geburtsdatum: 21.06.1980
Geburtsort: Berlin

Beim ERC seit: August 2013
Letzter Verein: 
Hamburg Freezers
Ligaspiele/-punkte: 831/237
Nationalität: Deutsch

Der ausgebuff te Verteidiger ist auf dem Eis und auch in der 
Kabine ein Schlüsselspieler. Sehr austrainiert, fällt selten bis nie 
aus.

55
Schusshand: links
Größe: 179 cm
Gewicht: 83 kg
Geburtsdatum: 09.11.1997
Geburtsort: Regensburg

Beim ERC seit: August 2015
Letzter Verein: 
EV Regensburg
Ligaspiele/-punkte: -/-
Nationalität: Deutsch

Mit 17 Jahren spielt Schütz schon für die U20-Nationalmann-
schaft. Der eher kleine Verteidiger verfügt über gute Technik 
und ein gutes Auge.

SIMON SCHÜTZ
VERTEIDIGER97

Schusshand: links
Größe: 191 cm
Gewicht: 96 kg
Geburtsdatum: 16.07.1988
Geburtsort: Klagenfurt (AUT)

Beim ERC seit: August 2015
Letzter Verein: 
EHC Linz
Ligaspiele/-punkte: -/-
Nationalität: Österreichisch

Der Austro-Kanadier verfügt über den vermutlich härtesten 
Schuss der Liga. Lebler kam neu aus Linz, wo er früher mal mit 
Irmen zusammengespielt hatte.

BRIAN LEBLER
STÜRMER7

Schusshand: links
Größe: 186 cm
Gewicht: 88 kg
Geburtsdatum: 16.08.1988
Geburtsort: Delaware (CAN)

Beim ERC seit: August 2014
Letzter Verein: 
EHC Basel Sharks
Ligaspiele/-punkte: 69/79
Nationalität: Kanadisch

Schnell wie ein Blitz mit großem Spielverständnis ausgestattet 
– das ist Brandon Buck. Der Topscorer der Vorsaison steht bis 
2020 unter Vertrag.

BRANDON BUCK
STÜRMER9

KADER 2015/2016
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Schusshand: rechts
Größe: 180 cm
Gewicht: 90 kg
Geburtsdatum: 07.08.1986
Geburtsort: Opava (CZE)

Beim ERC seit: Juni 2014
Letzter Verein: 
EVL Landshut
Ligaspiele/-punkte: 29/7
Nationalität: Deutsch

Der Allrounder der Mannschaft. Er kann in der Arbeiterreihe 
spielen, verfügt jedoch auch über Scoringpotenzial.

MARTIN DAVIDEK
STÜRMER12

Schusshand: rechts
Größe: 183 cm
Gewicht: 86 kg
Geburtsdatum: 06.09.1984
Geburtsort: Fargo (USA)

Beim ERC seit: Juli 2015
Letzter Verein: 
HC Thurgau
Ligaspiele/-punkte: -/-
Nationalität: US-amerikanisch

Irmen verfügt über eine gute Mischung aus Arbeitskraft und 
Off ensivpower. Der US-Amerikaner kam neu aus Thurgau 
(Schweiz).

DANNY IRMEN
STÜRMER19

Schusshand: links
Größe: 188 cm
Gewicht: 86 kg
Geburtsdatum: 22.09.1983
Geburtsort: Rakovnik (CZE)

Beim ERC seit: August 2014
Letzter Verein: 
HC Davos
Ligaspiele/-punkte: 61/56
Nationalität: Tschechisch

Der Tscheche bringt das komplette Paket an Talenten mit. Er 
verlässt sich nicht allein auf seine Technik und sein Adlerauge. 
Taticek arbeitet ehrgeizig.

PETR TATICEK
STÜRMER17

Schusshand: links
Größe: 188 cm
Gewicht: 86 kg
Geburtsdatum: 05.08.1983
Geburtsort: Saco (USA)

Beim ERC seit: August 2012
Letzter Verein: 
Grizzly Adams Wolfsburg
Ligaspiele/-punkte: 357/310
Nationalität: US-amerikanisch

Ein kompletter Stürmer. Off ensiv- wie defensivstark, was sich 
an seiner beeindruckenden Plus-Minus-Statistik zeigt (Tore der 
eigenen mit Tore der gegnerischen Mannschaft aufgerechnet).

JOHN LALIBERTE
STÜRMER15
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Schusshand: rechts
Größe: 188 cm
Gewicht: 86 kg
Geburtsdatum: 03.03.1995
Geburtsort: Fürstenfeldbruck

Beim ERC seit: August 2014
Letzter Verein: 
EVL Landshut
Ligaspiele/-punkte: 26/4
Nationalität: Deutsch

Das Sturmtalent aus Dorfen (Landkreis Erding) verfügt über 
einen robusten Körper und Off ensivpotenzial. Nachwuchsna-
tionalspieler

MARC SCHMIDPETER
STÜRMER20

Schusshand: links
Größe: 172 cm
Gewicht: 75 kg
Geburtsdatum: 22.05.1980
Geburtsort: Solingen

Beim ERC seit: Juli 2012
Letzter Verein: 
Nürnberg Ice Tigers
Ligaspiele/-punkte: 773/252
Nationalität: Deutsch

Ein Arbeiter mit vorbildlicher Einstellung. Der Routinier gibt 
sein Wissen an die Talente im Kader weiter.

BJÖRN BARTA
STÜRMER33

Schusshand: rechts
Größe: 180 cm
Gewicht: 84 kg
Geburtsdatum: 06.08.1981
Geburtsort: Deggendorf 

Beim ERC seit: August 2008
Letzter Verein: 
Deggendorf Fire
Ligaspiele/-punkte: 617/496
Nationalität: Deutsch

Der Niederbayer ist mit einem ansatzlosen Schuss und erst-
klassiger Technik ausgestattet. Seit Jahren ein Hauptscorer der 
Panther.

THOMAS GREILINGER
STÜRMER39

Schusshand: links
Größe: 175 cm
Gewicht: 75 kg
Geburtsdatum: 18.09.1982
Geburtsort: Huntsville (USA)

Beim ERC seit: Mai 2011
Letzter Verein: 
Chicago Wolves
Ligaspiele/-punkte: 222/171
Nationalität: US-amerikanisch

Schnell auf den Schlittschuhen und damit konterstark. Der klei-
ne Mittelstürmer setzt seine Mitspieler gekonnt in Szene.

JARED ROSS
STÜRMER42
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Schusshand: rechts
Größe: 187 cm
Gewicht: 86 kg
Geburtsdatum: 14.04.1987
Geburtsort: Deggendorf

Beim ERC seit: Juli 2015
Letzter Verein: 
Schwenninger Wild Wings
Ligaspiele/-punkte: 313/50
Nationalität: Deutsch

Eine Arbeitsbiene für den Angriff : Fleißig in den Zweikämp-
fen und fl exibel einsetzbar ist Thomas Pielmeier, der neu aus 
Schwenningen kam.

THOMAS PIELMEIER
STÜRMER50

Schusshand: rechts
Größe: 179 cm
Gewicht: 76 kg
Geburtsdatum: 02.02.1983
Geburtsort: Berlin

Beim ERC seit: August 2015
Letzter Verein: 
EHC München
Ligaspiele/-punkte: 589/343
Nationalität: Deutsch

Einer der besten Mittelstürmer Deutschlands. Gutes Auge für 
die Mitspieler, gut am Stock, Mann der klaren Worte.

ALEX BARTA
STÜRMER92

Schusshand: rechts
Größe: 188 cm
Gewicht: 95 kg
Geburtsdatum: 01.05.1990
Geburtsort: Plzen (CZE)

Beim ERC seit: August 2015
Letzter Verein: 
KalPa (FIN)
Ligaspiele/-punkte: -/-
Nationalität: Tschechisch

Mit einem gewaltigen Körper ausgestattet, der ihn für die Ar-
beit im Slot und an den Banden prädestiniert. Talentierter 
Tscheche.

TOMAS KUBALIK
STÜRMER81

Schusshand: rechts
Größe: 183 cm
Gewicht: 83 kg
Geburtsdatum: 22.03.1992
Geburtsort: Landshut

Beim ERC seit: Juli 2015
Letzter Verein: 
Nürnberg Ice Tigers
Ligaspiele/-punkte: 61/10
Nationalität: Deutsch

Der talentierte Landshuter bewies sein Scoringpotenzial bisher 
vor allem in der DEL2. Steht vor dem Schritt zum DEL-Stamm-
spieler.

DAVID ELSNER
STÜRMER61



23

KADER 2015/2016WWW.ERC-INGOLSTADT.DE

XAVER
MASKOTTCHEN64

Er ist als Schanzer Powerpanther bekannt. Seine Position: Mas-
kottchen. Größte Erfolge: Meistertitel mit den Panthern 2014, 
Vizemeister 2015 im Eishockey und beim Pro7-Maskottchen-
rennen. Hobbies: Schabernack treiben, seine Freunde vom Xa-
ver Kids-Club treff en und natürlich die Panther in der Saturn 
Arena anfeuern.

ANZEIGE

Wir freuen uns mit dem ERC Ingolstadt
auf die kommenden Spiele.

Für die neue Spielzeit wünschen wir
den Panthern viel Erfolg und den Fans

spannende Spiele.

EDEKA & ERC Ingolstadt - Tradition die verbindet!



 SAISON        

Hinten (v.l.n.r.): Stephan Kronthaler, Thomas Pielmeier, Brian Lebler, 

Mitte (v.l.n.r.): Maritta Becker (Fitnesstrainerin), Simon Schütz, Björn Barta, Danny Irmen, Mar

Vorne (v.l.n.r.): Jared Ross, Brandon Buck, Emanuel Viveiros (Headcoach), John Laliberte, Timo Pielm



  2015/2016

er, Tomas Kubalik, Petr Taticek, Benedikt Schopper, Marc Schmidpeter

Martin Davidek, Patrick McNeill, Thomas Greilinger, David Elsner, Fabio Wagner, Dustin Friesen

lmeier, Marco Eisenhut, Patrick Köppchen, Joseph Heiß (Co-Trainer), Benedikt Kohl, Alexander Barta
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Adler Mannheim
Für die Adler geht es um die Titelverteidigung

TORHÜTER
35 Youri Ziff zer 21.08.1986
44 Dennis Endras 14.07.1985

VERTEIDIGER 
 7 Sinan Akdag 05.11.1989
14 Steve Wagner 06.03.1984
19 Danny Richmond 01.08.1984
24 Christopher Fischer 24.01.1988
29 Denis Reul 29.06.1989
52 Dominik Bittner 10.06.1992
72 Mathieu Carle 30.09.1987
77 Nikolai Goc 17.06.1986

STÜRMER
 9 Philip Riefers 15.03.1990
11 Andrew Joudrey 15.07.1984
16 Martin Buchwieser 28.05.1989
17 Marcus Kink 13.01.1985
18 Kai Hospelt 23.08.1985
23 Marcel Goc  24.08.1983
27 Ryan MacMurchy 27.04.1983
46 Jon Rheault 01.08.1986
47 Christoph Ullmann 19.05.1983
49 Jamie Tardif 23.01.1985
50 Glen Metropolit 25.06.1974
55 Jochen Hecht 21.06.1977
57 Ronny Arendt 24.11.1980
59 Brandon Yip 25.04.1985
93 Brent Raedeke 29.05.1990

TRAINER
Greg Ireland 05.10.1965
Craig Woodcroft 03.12.1969
Steve Walker 12.01.1973

Kontaktdaten: 
Adler Mannheim
An der Arena 1
68163 Mannheim

Tel. 06 21/18 19 02 04
Fax 06 21/18 19 01 83 33

info@adler-mannheim.de
www.adler-mannheim.de

Stadion:
SAP Arena
An der Arena 1
68163 Mannheim

13.600 Plätze 
(10.000 Sitzplätze)

Tickets: 
ticketing@
saparena.de

Tickethotline: 
06 21/1 81 90 33 3

Titel: Deutscher Meister 
1980, 1997, 1998, 1999, 2001, 2007 und 2015
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Augsburger Panther
Nach zwei Jahren ohne Playoff s ist diesmal die erste K.o.-Runde das Ziel

TORHÜTER
29 Josef Lala 19.03.1997
30 Ben Meisner 20.06.1990
38 Jeff  Deslauriers 15.05.1984

VERTEIDIGER
 2 Brady Lamb 15.08.1988
 4 Evan Oberg 16.02.1988
 9 Patrick Kurz 10.04.1996
13 Steff en Tölzer 12.06.1985
15 James Bettauer 19.03.1991
20 Bretton Stamler 10.03.1987
37 Arvids Rekis 01.01.1979
47 Derek Dinger 28.03.1987
76 Mike Iggulden 09.11.1982

STÜRMER
10 Jon Matsumoto 13.10.1986
16 Aleksander Polaczek 09.08.1980
17 Thomas Holzmann 17.07.1987
18 Matt MacKay 27.11.1990
19 Drew LeBlanc 29.06.1989
24 T.J. Trevelyan 06.03.1984
25 Mark Mancari 11.07.1985
27 Ivan Ciernik 30.10.1977
57 Daniel Weiß 22.02.1990
74 Alexander Thiel 26.07.1991
83 Adrian Grygiel 13.08.1983
89 Hans Detsch 20.05.1994

TRAINER
Mike Stewart 30.05.1972
Björn Kinding 29.04.1957

Kontaktdaten:
Augsburger Panther
Rehlingenstraße 4
86153 Augsburg

Tel. 08 21/50 30 5-0
Fax: 08 21/50 30 5-55

info@aev-panther.de
www.aev-panther.de

Stadion:
Curt-Frenzel-Stadion (CFS)
Senkelbachstraße 2
86153 Augsburg

6.218 Plätze 
(2.691 Sitzplätze)

Tickets: 
ticket@aev-
panther.de

Tickethotline:
08 21/3 04 21

Titel: keine
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Düsseldorfer EG
Die Überraschung der Vorsaison ist hungrig auf weiteren Erfolg

TORHÜTER
31 Felix Bick 06.11.1992
35 Mathias Niederberger 26.11.1992
41 Bobby Goepfert 09.05.1983

VERTEIDIGER
 3 Stephan Daschner 05.08.1988
 4 Tim Conboy 22.03.1982
 8 Joonas Rönnberg 19.02.1983
22 Corey Mapes 22.06.1992
27 Tim Schüle 09.09.1990
33 Hagen Kaisler 25.02.1996
38 Jakub Ficenec 11.02.1977
44 Kurt Davis 13.08.1986
67 Bernhard Ebner 12.09.1990

STÜRMER
 9 Maximilian Kammerer 28.09.1996
11 Eduard Lewandowski 07.09.1980
14 Norm Milley 14.02.1980
16 Leon Niederberger 31.01.1996
17 Niki Mondt 09.08.1978
19 Rob Collins 15.03.1978
20 Manuel Strodel 17.01.1992
21 Chris Minard 18.11.1981
23 Daniel Kreutzer 23.10.1979
28 Eugen Alanov 29.09.1995
29 Alexander Preibisch 30.04.1991
40 Ken-André Olimb 21.01.1989
42 Alexej Dmitriev 14.12.1985
71 Travis Turnbull 07.07.1986
77 Daniel Fischbuch 19.08.1993
91 Christoph Gawlik 10.08.1987
92 Marcel Brandt 09.05.1992

TRAINER
Christof Kreutzer 26.05.1967
Tobias Abstreiter 06.07.1970

Kontaktdaten:
DEG Eishockey GmbH
Brehmstraße 27 a
40239 Düsseldorf

Tel. 02 11/86 32 59-0
Fax 02 11/86 32 59-49

info@deg-eishockey.de
www.deg-eishockey.de

Stadion:
ISS Dome Düsseldorf
Theodorstraße 281
40472 Düsseldorf

13.400 Plätze 
(9.400 Sitzplätze)

Tickets: 
www.eventim
sports.de/ols/DEG/

Tickethotline: 
0 18 06/51 53 09

Titel: Deutscher Meister 
1967, 1972, 1975, 1990, 1991, 1992, 1993 und 1996
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EHC Red Bull München
Im dritten Jahr redet Jackson off en vom Meisterplan

TORHÜTER
33 Danny aus den Birken 15.02.1985
43 Ilya Sharipov  13.02.1995

VERTEIDIGER
 2 Jeremy Dehner 25.04.1987
 6 Daryl Boyle 24.02.1987
 9 John Rogl 03.05.1996
26 Toni Söderholm 14.04.1978
27 Matt Smaby 14.10.1984
32 Frédéric St-Denis 23.01.1986
49 Richie Regehr 17.01.1983
69 Florian Kettemer 10.06.1986

STÜRMER
11 Keith Aucoin 06.11.1978
12 Mads Christensen 02.04.1987
13 Michael Wolf 24.01.1981
14 Steve Pinizzotto 26.04.1984
15 Jason Jaff ray 30.06.1981
17 Jerome Samson 04.09.1987
20 Tobias Eder 04.03.1998
21 Dominik Kahun 02.07.1995
28 Frank Mauer 12.04.1988
36 Yannic Seidenberg 11.01.1984
40 Daniel Sparre 16.10.1984
77 Ulrich Maurer 19.01.1985
78 Kai Herpich 10.12.1994
85 Joachim Ramoser 22.02.1995
93 Maximilian Kastner 03.01.1993
96 Andreas Eder 20.03.1996

TRAINER
Don Jackson 02.09.1956
Matt McIlvane 02.11.1985

Kontaktdaten:
EHC Red Bull München GmbH
Osterwaldstraße 10
80505 München

Tel. 0 89/30 66 91 00
Fax 0 89/30 66 91 04

icehockeyrbm.offi  ce@redbulls.com
www.redbullmuenchen.de

Stadion:
Olympia-Eisstadion 
Spiridon-Louis-Ring 3
80809 München

6.142 Plätze 
(1.496 Sitzplätze)

Tickets: 
www.muenchen
ticket.de

Tickethotline: 
0 89/54 81 81 81

Titel: keine
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Eisbären Berlin
Nach zwei enttäuschenden Spielzeiten will der Rekordsieger zu alter Stärke zurückkehren

TORHÜTER
30 Kevin Nastiuk 20.07.1985
31 Petri Vehanen 09.10.1977
39 Marvin Cüpper 16.02.1994

VERTEIDIGER
 3 Bruno Gervais 03.10.1984
 4 Henry Haase 25.06.1993
 7 Frank Hördler 26.01.1985
18 Jonas Müller 19.11.1995
25 Micki DuPont 15.04.1980
29 Jens Baxmann 24.03.1985
82 Kai Wissmann 22.10.1996
90 Constantin Braun 11.03.1988

STÜRMER
10 Spencer Machacek 14.10.1988
12 Laurin Braun 18.02.1991
15 T.J. Mulock 25.06.1985
17 Mark Bell 05.08.1980
22 Barry Tallackson 14.04.1983
24 André Rankel 27.08.1985
26 Florian Busch 02.01.1985
33 Petr Pohl 28.08.1986
36 Jonas Schlenker 11.10.1994
40 Darin Olver 05.03.1985
47 Vladislav Filin 20.03.1995
48 Julian Talbot 24.03.1985
51 John Koslowski 16.09.1994
52 Sven Ziegler 31.07.1994
92 Marcel Noebels 14.03.1992

TRAINER
Uwe Krupp 24.06.1965
Marian Bazany 09.05.1975

Kontaktdaten:
EHC Eisbären 
Management GmbH
Tamara-Danz-Str. 5
10243 Berlin

Tel. 0 30/9 71 84 00
Fax 0 30/97 18 40 50

info@eisbaeren.de
www.eisbaeren.de

Stadion:
Mercedes-Benz Arena
Mercedes-Platz 1
10243 Berlin-Friedrichshain

14.200 Plätze 
(11.500 Sitzplätze)

Tickets: 
www.eisbaeren.de
/tickets

Tickethotline: 
0 18 06/57 00 41

Titel: Deutscher Meister 1966, 1967, 1968, 1976, 1977, 
1978, 1979, 1980, 1982, 1983, 1984, 1985, 1986, 1987, 1988, 
2005, 2006, 2008, 2009, 2011, 2012 und 2013
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TORHÜTER
25 Sebastian Vogl 23.07.1986
90 Felix Brückmann 16.12.1990

VERTEIDIGER
 3 Jimmy Sharrow 31.01.1985
 9 Jeff  Likens 28.08.1985
12 Armin Wurm 11.06.1989
20 Patrick Seifert 22.04.1990
28 Robbie Bina 04.01.1983
41 Tim Hambly 26.06.1983
44 Björn Krupp 06.03.1991
96 Andy Reiss 17.05.1986

STÜRMER
10 Tyler Haskins 26.05.1986
11 Brent Aubin 18.06.1986
13 Vincenz Mayer 27.09.1990
17 Sebastian Furchner 03.05.1982
18 Vincent Schlenker 17.12.1992
19 Marco Rosa 15.01.1982
21 Christoph Höhenleitner 10.08.1983
23 Gerrit Fauser 13.07.1989
26 Tyson Mulock 20.01.1983
49 Mark Voakes 06.04.1984
62 Daniel Widing 13.04.1982
72 Sergej Stas 13.06.1991
95 Fabio Pfohl 08.10.1995

TRAINER
Pavel Gross 11.05.1968
Mike Pellegrims 01.04.1968

Grizzlys Wolfsburg
Nach drei Halbfi nalteilnahmen in Folge arbeitet Wolfsburg am großen Coup

Kontaktdaten :
EHC Wolfsburg 
Grizzly Adams GmbH
Allerpark 5
38448 Wolfsburg

Tel. 0 53 61/8 48 48 90
Fax 0 53 61/84 84 89 40

info@grizzlys.de
www.grizzlys.de

Stadion:
Eis Arena Wolfsburg
Allerpark 5
38448 Wolfsburg

4.500 Plätze 
(3.000 Sitzplätze)

Tickets:
tickets@grizzlys.de

Tickethotline:
0 53 61/84 84 89 48

Titel: keine
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Hamburg Freezers
Aubins Team will den Titel in den Norden holen

TORHÜTER
30 Dimitrij Kotschnew 15.07.1981
31 Maximilian Franzreb 18.08.1996
35 Sébastien Caron 25.06.1980

VERTEIDIGER
 2 Brett Festerling 03.03.1986
 3 Sam Klassen 01.01.1989
 7 Dominik Tiff els 20.02.1994
13 Christoph Schubert 05.02.1982
32 Kevin Schmidt 14.02.1986
36 Mathieu Roy 10.08.1983
37 Sean Sullivan 29.03.1984
46 Jonas Liwing 29.01.1983

STÜRMER
 9 Morten Madsen 16.01.1987
10 Michael Davies 10.12.1986
14 Garrett Festerling 03.03.1986
17 Thomas Oppenheimer 16.12.1988
19 Phil Dupuis 24.04.1985
21 Nico Krämmer 23.10.1992
23 Benjamin Zientek 20.04.1994
26 Marty Sertich 13.10.1982
33 Julian Jakobsen 11.04.1987
40 Marcel Müller 10.07.1988
47 Adam Mitchell 01.12.1982
70 Jaroslav Hafenrichter 22.01.1990
89 David Wolf 15.09.1989
90 Jerome Flaake 02.03.1990
97 Thomas Zuravlev 07.01.1993

TRAINER
Serge Aubin 15.02.1975
Stéphane Richter 23.04.1966

Kontaktdaten:
HEC Hamburg 
Eishockeyclub GmbH 
Hamburg Freezers
Hellgrundweg 50
22525 Hamburg

Tel. 0 40/38 08 35-0
Fax 0 40/38 08 35-20

info@hamburg-freezers.de
www.hamburg-freezers.de

Stadion:
Barclaycard Arena 
Sylvesterallee 10
22525 Hamburg

13.000 Plätze 
(ausschließlich Sitzplätze)

Tickets: 
www.eventim
sports.de/ols/
freezers

Tickethotline: 
0 40/38 08 35-2 22

Titel: keine
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TORHÜTER
24 Mathias Lange 13.04.1985
29 Michel Weidekamp 23.12.1997
30 Marc Fleischer 17.08.1997
34 Chet Pickard 29.11.1989

VERTEIDIGER
 2 Jean-Philippe Côté 22.04.1982
20 Kevin Lavallée 12.12.1981
23 Bobby Raymond 07.08.1985
33 Colten Teubert 08.03.1990
44 Ryan Button 26.03.1991
55 Mike Little 12.11.1987
62 Dieter Orendorz 01.08.1992

STÜRMER
 8 Nick Petersen 27.05.1989
 9 Louie Caporusso 21.06.1989
12 Chris Connolly 23.07.1987
15 Denis Shevyrin 29.03.1995
16 Jason Jaspers 08.04.1981
17 Brooks Macek 15.05.1992
19 Marcel Kahle 07.08.1993
22 Dylan Wruck 23.09.1992
26 Cody Sylvester 13.04.1992
42 Boris Blank 10.07.1978
61 Chad Bassen 25.04.1983
67 Marko Friedrich 21.06.1991
78 Mike York 03.01.1978
81 Brad Ross 28.05.1992

TRAINER
Jari Pasanen 19.08.1964
Jamie Bartman 11.11.1962

Iserlohn Roosters
Minimalziel der Sauerländer ist der Einzug in die Playoff s

Kontaktdaten: 
Iserlohn Roosters
Seeuferstraße 25
58636 Iserlohn

Tel. 0 23 71/83 57 60
Fax 0 23 71/83 57 62

info@iec.de
www.iserlohn-roosters.de

Stadion:
Eissporthalle am Seilersee
Seeuferstraße 25
58636 Iserlohn

4.999 Plätze 
(1.692 Sitzplätze)

Tickets: 
www.iserlohn-
roosters.de/tickets/
kategorien-preise

Tickethotline: 
01 80/63 00 43 2

Titel: keine
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TORHÜTER
29 Gustaf Wesslau 05.02.1985
30 Daniar Dshunussow 12.03.1986
32 Felix Köllejan 05.06.1996
67 Hannibal Weitzmann 25.09.1995

VERTEIDIGER
 9 Shawn Lalonde 10.03.1990
12 Mirko Lüdemann 15.12.1973
27 Pascal Zerressen 22.11.1992
33 Frederik Eriksson 18.07.1983
52 Alexander Sulzer 30.05.1984
63 Maximilian Faber 18.05.1993
81 Torsten Ankert 22.06.1988
91 Moritz Müller 19.11.1986

STÜRMER
 7 Johannes Salmonsson 07.02.1986
17 Charlie Stephens 05.04.1981
19 Nick Latta 05.10.1993
22 Per Aslund 21.08.1986
25 Patrick Hager 08.09.1988
28 Ryan Jones 14.06.1984
37 Marcel Ohmann 04.04.1991
43 Alexander Weiß 29.01.1987
48 Jean-Francois Boucher 01.12.1985
71 Andreas Falk 27.02.1983
84 Dragan Umicevic 09.10.1984
87 Philip Gogulla 31.07.1987
92 Jason Williams 11.08.1980
93 Sebastian Uvira 26.01.1993

TRAINER
Niklas Sundblad 03.01.1971
Petri Liimatainen 20.07.1969

Kölner Haie
Nach den verpassten Playoff s im letzten Jahr will Köln dieses Jahr den Titel holen

Kontaktdaten:
KEC Eishockey-Gesellschaft 
„Die Haie“ mbH
Gummersbacherstraße 4
50679 Köln

Tel. 02 21/27 95-0 
Fax 02 21/27 95-50

info@haie.de
www.haie.de

Stadion:
LANXESS Arena
Willy-Brandt-Platz 3
50679 Köln

18.500 Plätze 
(16.700 Sitzplätze)

Tickets: 
www.haie.de

Tickethotline: 
0 18 06/11 60 11

Titel: Deutscher Meister
1977, 1979, 1984, 1986, 1987, 1988, 1995 und 2002
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Krefeld Pinguine
Die verpassten Playoff s im Vorjahr sollen ein Ausrutscher bleiben

TORHÜTER
29 Patrick Klein 01.01.1994
70 Tomás Duba 02.07.1981
96 Lucas di Berardo 06.02.1995

VERTEIDIGER
 3 David Fischer 19.02.1988
16 Thomas Supis 21.01.1992
22 Oliver Mebus 30.03.1993
25 Tom Schmitz 26.02.1997
34 Kyle Sonnenburg 07.05.1986
42 Steve Hanusch 02.12.1990
44 Nick St. Pierre 07.03.1985
55 Robin Weihager 22.04.1988
95 Mike Schmitz 02.08.1995

STÜRMER
 5 Christian Kretschmann 13.03.1993
 9 Hunter Bishop 05.09.1987
10 Andreas Driendl 26.01.1986
13 Mike Collins 25.05.1990
19 Yared Hagos 27.03.1983
20 István Sofron 24.02.1988
23 Herberts Vasiljevs 23.05.1976
35 Henrik Eriksson 07.02.1988
72 Mike Mieszkowski 14.12.1992
84 Lukas Koziol 22.04.1996
86 Daniel Pietta 09.12.1986
88 Martin Schymainski 24.02.1986
93 Dominik Meisinger 11.03.1993
94 Norman Hauner 04.12.1991

TRAINER
Rick Adduono 25.01.1955
Reemt Pyka 11.01.1969

Kontaktdaten: 
KEV Pinguine 
Eishockey GmbH
Westparkstraße 111
47803 Krefeld

Tel. 0 21 51/76 23 9-0
Fax 0 21 51/76 23 9-15

info@krefeld-pinguine.de
www.krefeld-pinguine.de

Stadion:
KönigPALAST Krefeld
Westparkstraße 111
47803 Krefeld

8.029 Plätze 
(5.500 Sitzplätze)

Tickets: 
www.krefeld-
pinguine.de

Tickethotline: 
0 18 06/99 11 17

Titel: Deutscher Meister 1952 und 2003
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TORHÜTER
32 Dimitri Pätzold 03.02.1983
35 Joey MacDonald 07.02.1980
94 Marco Wölfl  28.02.1994

VERTEIDIGER
 4 Rob Brown 09.04.1981
 5 Alex Trivellato 05.01.1993
 6 Benedikt Brückner 01.01.1990
 7 Sascha Goc 14.04.1979
23 Matt Pelech 04.09.1987
48 Hannu Pikkarainen 13.10.1983
55 Tim Bender 19.03.1995
84 Jiri Hunkes 31.07.1984

STÜRMER
 9 Damien Fleury 01.02.1986
10 Marcel Kurth 15.01.1994
12 Andrée Hult 05.12.1987
14 Simon Danner 25.12.1986
15 Toni Ritter 06.01.1990
26 Patrick Pohl 08.01.1990
29 Yan Stastny 30.09.1982
39 Jukka Voutilainen 14.05.1980
40 Steven Billich 16.05.1993
44 Ashton Rome 31.12.1985
51 Nikolas Linsemaier 19.08.1993
61 Jonah Hynes 02.10.1995
62 Philipp Schlager 22.07.1986
92 Daniel Schmölz 25.01.1992

TRAINER
Helmut de Raaf 05.11.1961
Petten Väkiparta 02.12.1977

Schwenninger Wild Wings
Nach dem Umbau im Sommer ist das Erreichen der Playoff s das große Ziel

Kontaktdaten:
Schwenninger Wild Wings
Jakob-Kienzle-Straße 8
78054 VS-Schwenningen

Tel. 0 77 20/9 77 90
Fax 0 77 20/97 79 15

info@wildwings.de
www.wildwings.de

Stadion:
Helios-Arena Schwenningen
Zum Mooswäldle 9
78054 Schwenningen

6.514 Plätze 
(2.333 Sitzplätze)

Tickets: 
www.wildwings.de/
web/heliosarena/
tickets/

Tickethotline:  
0 74 23/78 79 0

Titel: keine
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Straubing Tigers
Welche Transfers von Larry Mitchell schlagen dieses Jahr ein?

TORHÜTER
33 Matt Climie 11.02.1983
34 Dustin Strahlmeier 17.05.1992

VERTEIDIGER
 5 Dylan Yeo 16.07.1986
 7 Colton Jobke 20.04.1992
 8 Sebastian Osterloh 20.02.1983
17 Florian Ondruschka 24.06.1987
23 Maury Edwards 16.03.1987
25 Alexander Dotzler 12.09.1984
44 Dennis Urban 28.06.1988

STÜRMER
 9 Connor James 25.08.1982
10 Tobias Wörle 01.08.1984
12 Thomas Brandl 08.02.1991
13 Stefan Loibl 24.06.1996
15 Steven Zalewski 20.08.1986
18 Ryan Bayda 09.12.1980
22 Mike Connolly 03.07.1989
24 Martin Hinterstocker 03.09.1989
26 Mike Hedden 27.12.1984
27 Sandro Schöberger 14.01.1987
61 Mirko Höffl  in 18.06.1992
73 Sean O‘Connor 19.10.1981
79 Blaine Down 16.07.1982
91 René Röthke 27.07.1982

TRAINER
Larry Mitchell 02.06.1967
Rob Leask 09.06.1971

Kontaktdaten: 
Straubing Tigers
Am Kinseherberg 23
94315 Straubing

Tel. 0 94 21/56 95 69
Fax 0 94 21/54 37 70

offi  ce@straubing-tigers.de
www.straubing-tigers.de

Stadion:
Eisstadion am Pulverturm
Am Kinseherberg 23
94315 Straubing

5.825 Plätze 
(1.543 Sitzplätze)

Tickets: 
www.straubing-
tigers.de

Tickethotline: 
0 18 05/70 07 33

Titel: keine
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Thomas Sabo Ice Tigers
Nürnberg will über die Endstation Viertelfi nale hinauskommen

TORHÜTER
 1 Matt Murley 17.12.1979
29 Andreas Jenike 14.07.1988
32 Jochen Reimer 06.09.1985

VERTEIDIGER
 5 Casey Borer 28.07.1985
 6 Kurtis Foster 24.11.1981
 8 Marco Nowak 23.07.1990
22 Derek Joslin 17.03.1987
24 Marcus Weber 02.11.1992
25 Andreas Schwarz 06.05.1995
49 Kyle Klubertanz 23.09.1985
55 David Printz 24.07.1980

STÜRMER
14 Alexander Oblinger 17.01.1989
17 Patrick Reimer 10.12.1982
21 Patrick Buzas 17.05.1987
26 Brandon Segal 12.07.1983
28 Steven Reinprecht 07.05.1976
39 David Steckel 15.03.1982
42 Yasin Ehliz 30.12.1992
46 Colin Fraser 28.01.1985
47 Marco Pfl eger 21.08.1991
50 Christoph Kabitzky 26.06.1994
77 Marius Möchel 28.05.1991
91 Marc El-Sayed 18.01.1991
93 Leonhard Pföderl 01.09.1993

TRAINER
Rob Wilson 18.07.1968
Martin Jiranek 03.10.1969

Kontaktdaten: 
Nürnberg Ice Tigers
Eishockey GmbH
Kurt-Leucht-Weg 11
90471 Nürnberg

Tel. 09 11/2 17 97 00
Fax 09 11/21 79 70 30

offi  ce@icetigers.de
www.ice-tigers.de

Stadion:
Arena Nürnberger 
Versicherung
Kurt-Leucht-Weg 11
90471 Nürnberg

8.300 Plätze 
(4.700 Sitzplätze)

Tickets: 
www.eventim
sports.de/ols/
icetigers

Tickethotline: 
0 18 06/51 53 51

Titel: keine

Foto: Reinhard Mederer/ rm Werbefotografie



SERVUS ERC!
DIE DEL LIVE UND EXKLUSIV
IN DER SERVUS HOCKEY NIGHT.

SONNTAGS | 17:30
servustv.com/del
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NACHWUCHS 

Engagierter ERC-Nachwuchs
Die Jungpanther greifen auch in der neuen Saison wieder voll an

„Wir haben euch auf dem 
Schirm“, sagt Peppi Heiß. 
Der Co-Trainer der Profi-
mannschaft schaute in der 
Vorbereitung zusammen 
mit Sportdirektor Jiri Ehren-
berger, Cheftrainer Manny 
Viveiros und Fitnesstraine-
rin Maritta Becker bei der 
ERC-Jugend vorbei. „Ihr 
spielt nun in der DNL“, sagte 
Heiß zu den Spielern. „Das 
wird eine neue Herausfor-
derung, aber nur an Heraus-

forderungen wächst man. 
Arbeitet hart an euch, dann 
stehen euch alle Möglichkei-
ten off en.“
Petr Bares ist der Nach-
wuchskoordinator und 
U19-Trainer des ERC. Unter 
seiner Ägide haben die Jung-
panther große Schritte nach 
vorne gemacht und spielen 
nun oftmals in den höchsten 
Ligen. Bares ist „sehr froh 
darüber. Die Spieler wollen 
sich weiterentwickeln und 
arbeiten dafür auch hart.“
Besonders freut es Bares, 
dass aus der Jugendmann-
schaft in der kommenden 

Saison auch der ein oder 
andere mal bei den Profi s 
mittrainieren darf. „Das mo-
tiviert die Jungs und ist ein 
schönes Zeichen, dass es 
mit dem Ingolstädter Weg 
wie geplant vorangeht.“ 
Sportdirektor Ehrenberger 
gab der U19 den Tipp mit, 
hin und wieder beim Profi -
Training zuzusehen: „Da 
seht ihr Sachen, die euch 
helfen können. Dort könnt 
ihr lernen.“

Die Jugend des ERC spielt 
nach dem sportlichen Auf-
stieg in diesem Jahr erstmals 
in der DNL2. Die neuen Geg-
ner sind noch stärker, trotz-
dem sagt Kapitän Markus 
Mühlbauer, dass „nicht nur 
der Klassenerhalt das Ziel“ 
ist: „Wir wollen gut mitspie-
len.“ Die U19 war im Trai-
ningslager unterwegs, um 
sich für die neue Saison fi t 
zu machen. 
Neben der sehr erfolgrei-
chen Jugend präsentierte 
sich auch die Schülermann-
schaft des ERCI in guter Form. 
Trainer Eddy Uvira geht da-

von aus, dass diese Saison 
allerdings sehr schwer für 
seine Jungs werden könnte. 
Die Mannschaft hat sich im 
Vergleich zur letzten Saison 
komplett verändert, Schlüs-
selspieler treten nun in der 
höheren Altersstufe an. „Die 
Mannschaft trainiert sehr 
fl eißig und muss sich dieses 
Jahr einfach durchbeißen“, 
so Uvira. Seit August steht 
die Mannschaft wieder auf 
dem Eis und war mit der 

DNL-Mannschaft auch im 
Trainingslager in Tschechi-
en. Ein festes Ziel hat sich 
die Mannschaft heuer nicht 
gesetzt, aber die Spieler wol-
len das Bestmögliche errei-
chen und dafür arbeiten sie 
hart.
Auch die Knabenmann-
schaft ist seit dem Sommer 
wieder fl eißig im Training. 
Viele Spieler waren über die 
Ferien auch in Camps oder 
trainierten in Ingolstadt. Die 
Knaben 1 werden in der neu-
en Saison wieder in der Bay-
ernliga antreten und haben 
das ehrgeizige Ziel, unter die 

ersten vier zu kommen, um 
die Meisterrunde zu errei-
chen. Nach Platz 2 im letzten 
Jahr wünscht sich die Mann-
schaft diese Saison den Spit-
zenplatz der Liga. „ Sollte die 
Mannschaft in der Meister-
runde ebenfalls unter die 
ersten vier Mannschaften 
kommen, spielen sie gegen 
die Top-Mannschaften aus 
ganz Deutschland. Ziel soll 
aber vorrangig das Erreichen 
der Meisterrunde sein“, sagt 
Trainer Franz Köstner. Nach 
einer guten Vorbereitung 
freuen sich die Knaben na-
türlich auf die vielen Spiele 
in der neuen Saison.
Auch die Kleinstschüler müs-
sen nach der sehr erfolgrei-
chen Saison 2014/15 einen 
großen Umbruch in der 
Mannschaft verkraften. Viele 
Spieler sind für die Kleinst-
schüler zu alt geworden 
und so sind dieses Jahr viele 
neue Kinder in der Halle da-
bei. Trainer Terry Campbell 
ist es aber am wichtigsten, 
dass „die Kinder in diesem 
Alter vor allem Spaß am 
Spielen haben. Das ist auch 
das Motto für diese Saison.“ 
Campbell geht davon aus, 
dass Spaß die Trainings-
leistung und –begeisterung 
fördert. Daraus folgt, dass 
die Saison von alleine sehr 
erfolgreich wird. „In diesem 
Alter legt man die Grundba-
sis und die Kinder sind hier 
sehr unterschiedlich in ihrer 
Entwicklung, aber wenn es 
Spaß macht kommen die 
Kinder immer wieder und 
können sich toll entwickeln“, 
sagt Campbell. Im Moment 
„macht es einfach nur Rie-
senspaß“ und alle freuen 
sich auf die neue Saison.
Wir wünschen allen Nach-
wuchsmannschaften eine 
erfolgreiche Saison und 
viel Spaß bei der schönsten 
Sportart der Welt.

U19-Kapitän Markus Mühlbauer, hier im Aufstiegsspiel gegen Freiburg, will mit seiner Truppe nun auch in der 
DNL2 erfolgreich abschneiden. Foto: Jürgen Meyer/kbumm.de
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diese Saison habe ich einen 
neuen Helfer an meiner 
Seite: Benedikt Kohl ist der 
neue Pate des Xaver Kids-
Clubs. Das stellt sicher, dass 
wir wieder eine tierisch gute 
Zeit haben werden. Er hat 
große Freude dran, mit un-
serem Club einen Ausfl ug 
zu unternehmen.
Kennt ihr Benedikt Kohl 
schon? Er spielt bei uns in 
der Verteidigung. Werft 
mal ein Auge auf ihn, wenn 
er beim Spiel in der Saturn 
Arena übers Eis läuft. Er hat 
die Nummer 34 auf seinem 
Trikot. 
Benedikt ist ein bekannter 
und starker Spieler. Er war 
mit der deutschen National-
mannschaft bei den Welt-
meisterschaften. Da spielen 
nur die besten Spieler eines 
jeden Landes.
Sein Heimatort heißt Berch-
tesgaden. Das ist eine Stadt 
an der Grenze zu Österreich, 
mit vielen Bergen drum 
herum. Ihm gefällt es dort 
sehr. Dort hat er im Som-
mer seine Freundin Lisa zur 
Frau genommen. Sie leben 
gemeinsam in Ingolstadt 

und sind sehr glücklich. Das 
sieht man ihnen auch an: 
Sie lachen viel.
Benedikt ist sehr freundlich. 
Wenn du ihm höfl ich eine 
Frage stellst, wird er sie dir 
beantworten. Wenn du ihn 
nett um ein Autogramm 
bittest, schreibt er dir ein 
Autogramm. Das macht 

er gerne. Noch lieber aber 
spielt er Eishockey in der 
Saturn-Arena. 
Ich freue mich wahnsinnig, 
dass Benedikt und ihr im 
Kids-Club dabei seid. Der 
Kids-Club hat für Kinder 
und Jugendliche tolle Akti-
onen und Veranstaltungen 
im Programm. Beispielswei-

se organisieren wir regel-
mäßig Ausfl üge, bei denen 
auch stets Panther-Profi s 
dabei sind. Kommt, macht 
auch ihr im Xaver Kids-Club 
mit!

Liebe Xaver-Kids,

Xaver und seine Freunde vom Kids-Club freuen sich auf den neuen Paten Benedikt Kohl. Foto: Stefan Bösl/kbumm.de

ANMELDUNG ZUM XAVER KIDS CLUB
Angaben zum neuen Mitglied im Xaver Kids Club

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ   Ort

Telefon   ggf. E-Mail

Geburtsdatum   Lieblingsspieler

Erziehungsberechtigte (Namen, Vornamen)

Datum, Unterschrift Erziehungsberechtigte(r)    

 
Einzugsermächtigung  

Kontoinhaber

Name des Kreditinstituts

BIC

Datum, Unterschrift des Kontoinhabers    

Bitte in der Geschäftsstelle des ERC abgeben  
oder ausreichend frankiert senden an: 
ERC Ingolstdt Eishockeyclub GmbH 
Bei der Arena5, 85053 Ingolstadt

Rechtliche Hinweise: 

Ingolstadt Eishockeyclub GmbH die von mir 

und im Rahmen des „Xaver Kids-Clubs“ 
erstelltes Bild- und Videomaterial insbe-
sondere zu internen Informations- und 
Werbewecken nutzt.

Ich bin damit einverstanden, Informationen 
per Mail, Post oder telefonisch zu erhalten.

Hiermit ermächtige ich die ERC Ingolstadt 
Eishockeyclub GmbH widerruflich, die von 

-
-

per Lastschrift einzuziehen. Bei Eintritt 
innerhalb eines Geschäftsjahres wird 

mit einer Frist von 4 Wochen in Schriftform 

Jahresbeitrag ist im ersten Jahr bei Eintritt in 
den „Xaver Kids-Club“ und in allen darauf-

Die Mitgliedschaft endet automatisch mit 
Vollendung des 14. Lebensjahres bzw. am 
Ende der jeweiligen Saison. 

isst, bekommst du Post vo Xave. Dort ste-

-

werden muss uvm. 

Euer Xaver
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CHAMPIONS HOCKEY LEAGUE

Bei ihrer Gründung 2013 
(be)gab sich die Champions 
Hockey League auf eine 
Mission, die man in den 
folgenden drei Punkten zu-
sammenfassen könnte:
1. Fortentwicklung des eu-
ropäischen Eishockeys, Er-
weiterung der Präsenzlän-
der
2. Steigerung des Niveaus 
des europäischen Club-Eis-
hockeys
3. Jährliche Ermittlung des 
europäischen Club-Meis-
ters
Dieses Prinzip ist in Euro-
pa bereits erfolgserprobt: 
Clubs spielen sowohl in 
ihrer nationalen Liga, mes-
sen sich aber auch auf in-
ternationaler Ebene. In den 
1950er Jahren installierte 
der Fußball den Europapo-
kal der Landesmeister, der 
heute als UEFA Champions 
League bekannt ist. Es dürf-
te der erfolgreichste Club-
Wettbewerb der Welt sein.
Auch alle anderen großen 
olympischen Mannschafts-
sportarten spielen ihre ei-
genen Europapokale aus: 
Basketball, Handball, Vol-
leyball – und nun auch das 
Eishockey. Diese Veranstal-
tungen bieten großartige 
Unterhaltung und sorgen 
bei den Teilnehmern für 
Einnahmen. Neben diesem 
off ensichtlichen Fakt wissen 
wir heutzutage aber auch, 
dass sie dazu beitragen, die 
Qualität der (sportlichen) 
Leistungen zu steigern – 
nämlich durch konstantes 
spielerisches Aufeinander-
einwirken der Teilnehmer 
und durch den Wissens-
transfer im europäischen 
Netzwerk.
(…) Jedoch wird nicht nur 
auf der höchsten Ebene 
Wissen ausgetauscht. Ver-
eine aus Ländern wie Däne-
mark, Schweiz, Österreich, 
Schweden, Türkei und 
Russland profitieren von 

Spielen gegen große Clubs 
wie Barcelona, Real Madrid, 
Juventus, Bayern München 
oder Chelsea.
Das zugrunde liegende Ziel 
ist „beide gewinnen“ und 
nicht „einer gewinnt, einer 
verliert“. Das hat den euro-
päischen Fußball nicht nur 
unglaublich stark, sondern 
auch sehr reich gemacht.
Wir wissen auch, dass sich 
die Spieler in den Clubs ent-

wickeln, in denen sie täglich 
trainieren und spielen. So-
bald sie für das National-
team nominiert werden, 
bleibt keine Zeit für Ent-
wicklung mehr. Das Trai-
ningslager einer National-
mannschaft ist eine bloße 
Vorbereitung, um die bes-
ten Spieler zu einer Einheit 
zu formen. Die Qualität der 
Nationalmannschaft spie-
gelt die Arbeit der Clubs 
wider.
Kommen wir zu unserer 
Sportart, dem Eishockey, 
zurück. Dort sehen wir ei-
nen klaren Trend auf inter-
nationaler Ebene, der bei 
den Olympischen Winter-
spielen 2010 in Vancouver 

begann. Kanada und die 
USA deklassierten damals 
ihre Kontrahenten. Die Ka-
nadier gewannen auch die 
Spiele 2014 in Sotschi und 
– in einem furiosen Sturm-
lauf – kürzlich auch die 
Weltmeisterschaft. In deren 
Finale verwandelten sie die 
russische Auswahl in Staub. 
6:1 war der Endstand. Es ist 
die größte Diff erenz, mit 
der eine kanadische Mann-

schaft jemals gegen die So-
wjetunion oder Russland 
gewonnen hat.
Wir erkennen, dass sich 
die Europäer schwer tun, 
Schritt zu halten, wenn Ka-
nada und die USA für Olym-
pia Kader voller Qualität 
nominieren.
Wie die UEFA Champions 
League im Fußball, so gibt 
nun die Champions Hockey 
League den Clubs die Gele-
genheit, das Qualitätslevel 
zu steigern und zu sehen, 
wie gut sie wirklich sind. 
Mancher Club, der mit der 
nationalen Meisterschaft 
all seine Ziele erreicht sah, 
könnte von der CHL profi -
tieren, wenn ihm bewusst 

wird, wie viel mehr nötig ist, 
in Europa zu obsiegen.
Für manche Ligen und Clubs 
können die internationalen 
Begegnungen zu einem un-
sanften Erwachen führen. 
Die Qualität, die man für 
den nationalen Titel brauch-
te, ist unter Umständen bei 
Weitem nicht genug, wenn 
es gegen Europas Beste 
geht. Die meisten Schritte 
in die richtige Richtung star-
ten jedoch mit unsanftem 
Erwachen. Kanada erlebte 
dies ebenfalls.
Wie zu Beginn dieser Ko-
lumne ausgeführt, ist es 
das erste Ziel der Cham-
pions Hockey League, das 
Eishockey in Europa fortzu-
entwickeln. Deshalb lautet 
das Motto der Liga „Where 
Europe Comes to Play“ (dt.: 
„Wo Europa zum Spielen 
zusammenkommt“, aber 
auch: „Wo Europa ins Spiel 
kommt“). Die Champions 
Hockey League ist nicht nur 
dazu da, den Besten Euro-
pas zu ermitteln. Sie ist ein 
Wettbewerb der Elite, aber 
nicht elitär.
Deshalb ist die CHL auch für 
die Ligen und Clubs aus der 
Slowakei, Norwegen, Däne-
mark, Weißrussland, Frank-
reich und Großbritannien 
da. Die meisten der etab-
lierten Eishockey-Nationen 
und ihre Clubs sehen sich 
in der Verantwortung, ihre 
Qualitäten innerhalb des 
europäischen Eishockey-
Wissensnetzwerkes zu tei-
len.
Nur dadurch kann sich das 
europäische Clubeishockey 
und dessen Spieler verbes-
sern: Indem man sich mit-
einander misst – und groß-
zügig Wissen miteinander 
teilt. Das ist die Mission der 
Champions Hockey Lea-
gue.

Von Szymon Szemberg 

(dt. Übersetzung: Martin Wimösterer)

Die große Mission der CHL
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ingolstadt an der donau

Live
dabei!

Tagespreis 3,00 €

nur wenige Minuten
zur Saturn Arena

Platz für über 400 Panther Fans
in der Tiefgarage Reduit Tilly!

IFG Ingolstadt
Ein Unternehmen der Stadt Ingolstadt
Tel. +49 841 305-3145
Fax: +49 841 305-3149
parken@ingolstadt.de
www.ingolstadt.de/parken

Fr 11.09.15 A Hamburg 19:30
So 13.09.15 H Augsburg 16:30
Fr 18.09.15 A Nürnberg 19:30
So 20.09.15 H Mannheim 16:30
Fr 25.09.15 A Iserlohn 19:30
So 27.09.15 H Krefeld 16:30
Fr 02.10.15 A Berlin 19:30
So 04.10.15 H Straubing 16:30
Fr 09.10.15 A Schwenningen 19:30
So 11.10.15 H Düsseldorf 16:30
Fr 16.10.15 A München 19:30
So 18.10.15 H Wolfsburg 16:30
Di 20.10.15 A Mannheim 19:30
Fr 23.10.15 A Köln 19:30
So 25.10.15 A Hamburg 17:45
Fr 30.10.15 A Wolfsburg 19:30
So 01.11.15 H Köln 18:30
Fr 13.11.15 H Iserlohn 19:30
So 15.11.15 A Krefeld 14:30
Fr 20.11.15 H Schwenningen 19:30
So 22.11.15 A Mannheim 14:30
Fr 27.11.15 H Berlin 19:30
So 29.11.15 A Straubing 16:30
Fr 04.12.15 H München 19:30
So 06.12.15 H Düsseldorf 17:45
Fr 11.12.15 A Augsburg 19:30
So 13.12.15 A Nürnberg 14:30
Fr 18.12.15 A München 19:30
So 20.12.15 A Düsseldorf 16:30
Di 22.12.15 H Straubing 19:30
Mo 28.12.15 A Wolfsburg 19:30
Mi 30.12.15 H Nürnberg 19:30
So 03.01.16 H Augsburg 16:30
Di 05.01.16 H Krefeld 19:30
Fr 08.01.16 A Köln 19:30
So 10.01.16 H Hamburg 16:30
Fr 15.01.16 H Berlin 19:30
So 17.01.16 A Iserlohn 16:30
Fr 22.01.16 H Schwenningen 19:30
So 24.01.16 A Schwenningen 16:30
Fr 29.01.16 A Berlin 19:30
So 31.01.16 H Wolfsburg 16:30
Fr 05.02.16 H Hamburg 19:30
So 07.02.16 H Köln 16:30
Fr 19.02.16 A Krefeld 19:30
So 21.02.16 A Düsseldorf 16:30
Mi 24.02.16 H Mannheim 19:30
Fr 26.02.16 A Straubing 19:30
So 28.02.16 H Iserlohn 16:30
Mi 02.03.16 H Nürnberg 19:30
Fr 04.03.16 A Augsburg 19:30
So 06.03.16 H München 14:30

Pfl ichttermine
Der Spielplan 2015/2016
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SATURN Am Westpark
Am Westpark 7 · 85057 Ingolstadt

Öff nungszeiten:
Mo.-Sa.: 9.30-20.00 Uhr

Reisebüro Spangler
Rosenstr. C97 · 86633 Neuburg

Öff nungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00 - 18.30 Uhr 

Sa. 09.00 - 13.00 Uhr

Donaukurier Ingolstadt*
Geschäftsstelle Ingolstadt

Mauthstr. 9 · 85049 Ingolstadt

Öff nungszeiten:
Mo.-Fr.: 9.00-18.00 Uhr

Sa. 9.00-13.30 Uhr

Donaukurier Neuburg
Geschäftsstelle Neuburg

Schmidtstr. C113 · 86633 Neuburg
Öff nungszeiten:

Mo.-Fr.: 8.00-18.00 Uhr
Sa.: 8.00-12.00 Uhr

Donaukurier Beilngries*

Geschäftsstelle Beilngries
Hauptstr. 12 · 92339 Beilngries

Öff nungszeiten:
Mo.-Fr.: 8.00-17.00 Uhr

Schrobenhausener Zeitung*

Regensburger Str. 4
86529 Schrobenhausen

Öff nungszeiten:
Mo.-Fr.: 8.30-17.00 Uhr

Pfaff enhofener Kurier*

Hauptplatz 31
85276 Pfaff enhofen

Öff nungszeiten:
Mo.-Fr.:  8.30-18.00 Uhr

Sa.: 8.30-12.00 Uhr

Pfaff enhofener Kurier*

Geschäftsstelle Wolnzach
Preysingstr. 36a
85283 Wolnzach
Öff nungszeiten:

Mo., Di., Fr.: 8.00-17.00 Uhr
Mi.: 8.00-13.00 Uhr, 

Do.: 8-18.00 Uhr, 
Sa.: 8.00-12.00 Uhr

Hilpoltsteiner Kurier*

Siegertstr. 2 · 91161 Hilpoltstein
Öff nungszeiten:

Mo.-Fr.: 8.30-17.00 Uhr

Eichstätter Kurier*

Westenstr. 1 · 85072 Eichstätt
Öff nungszeiten:

Mo.-Fr.: 8.30-17.00 Uhr
Sa.: 8.30-12.00 Uhr

EDEKA Schnell Neuburg
Augsburger Str. B133

86633 Neuburg

Tourist Information am
Hauptbahnhof Ingolstadt

Elisabethstr. 3
85051 Ingolstadt
Öff nungszeiten:

Mo.-Fr.: 8.30-18.30 Uhr
Sa.: 9.30-13.00 Uhr

Donaukurier Riedenburg
Leodegarigasse 11
93339 Riedenburg
Öff nungszeiten:

Mo.-Fr.: 8.30-17.00 Uhr

Donaukurier Vohburg*

Geschäftsstelle Vohburg
Agnes-Bernauer-Str. 1

85088 Vohburg
Öff nungszeiten:

Mo., Di., Fr.: 9.00-13.30 Uhr, 
Mi.: 9.00-13.00 Uhr,
Do.: 12.30-18.00 Uhr

MFP-Concerts GmbH & CoKG
Ticketshop Karlskron

Hauptstr. 23, 85123 Karlskron

Westpark Information
Am Westpark 6

85057 Ingolstadt
Öff nungszeiten:

Mo.-Sa.: 9.30-20.00 Uhr

Außerdem bekommen Sie 
Tickets an allen Eventim VVK-

Stellen in Deutschland.**

*Hier gibt es Karten für Erwachsene, Kinder und 
Jugendliche und ermäßigte Karten.

**Ausgenommen während der Playoff s.

Tickets online kaufen und 
bequem zu Hause ausdrucken: 
www.erc-ingolstadt.de/tickets

ERCI-Fanshop/Fairplay Hockey-Shop
Bei der Arena 5, 85053 Ingolstadt
Tel. 08 41/8 81 88 00, Fax 08 41/3 79 26 22
Tickethotline: 0 18 06/12 19 64

Öff nungszeiten: 
Montag–Freitag  14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
1. und 3. Samstag  10.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

Hier gibt es Einzelkarten für Erwachsene, Kinder, 
Jugendliche, Familien und ermäßigte Karten.

Weitere Vorverkaufsstellen in der Region:
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 * Mitglieder, Schüler, Studenten, Grundwehrdienstleistende, Zivildienstleistende,
Schwerbeschädigte, Rentner - jeweils mit Ausweis

** Maximal 20 Stellplätze / Eine Begleitperson inbegriff en
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Stehplatz Sitzplatz Kategorie 1 Sitzplatz Kategorie 2 Sitzplatz Kategorie 3 Sitzplatz Kategorie 4

Vorverkauf Abendkasse Vorverkauf Abendkasse Vorverkauf Abendkasse Vorverkauf Abendkasse Vorverkauf Abendkasse

Erwachsene 17,00 € 18,00 € 40,50 € 43,00 € 34,00 € 36,00 € 30,00 € 32,00 € 25,00 € 26,00 €

Ermäßigte 
Karten* 15,40 € 16,40 € 36,50 € 39,00 € 30,50 € 32,50 € 26,00 € 28,00 € 21,00 € 22,00 €

Jugendliche 
6 – 17 Jahre 9,10 € 9,70 € 20,50 € 22,00 € 17,00 € 18,00 € 15,00 € 17,00 € 12,50 € 13,50 €

Jugendliche in 
Familienkarte 
6 – 14 Jahre

6,10 € 7,10 € — — — — 12,00 € 14,00 € 9,50 € 10,50 €

Kinder 
bis 5 Jahre frei frei frei frei frei

Rollstuhlfahrer** 10,00 € 10,00 €

Familienkarten – Beispiele

2 Erwachsene, 
1 Jugendlicher 40,10 € 43,10 € — — — — 72,00 € 78,00 € 59,50 € 62,50 €

2 Erwachsene, 
2 Jugendliche 46,20 € 50,20 € — — — — 84,00 € 92,00 € 69,00 € 73,00 €

Sitzplätze Sitzplätze Sitzplätze, Reihe 3 + 4
Kategorie 1 Kategorie 2 Kategorie 3 

Sitzplätze, Reihe 1 + 2 Stehplätze Sitzplätze
Kategorie 4 Kategorie 5 VIP

SERVICE
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FANPROJEKT

Lust auf Auswärtsspiele? 
Zusammen nach Mannheim 
oder Berlin zu fahren und 
dann im Stadion gemein-
sam Spaß zu haben – nir-
gends geht das pantheriger 
als mit den Happy Fans. Die 
ERC-Anhänger versuchen, 
für jede Auswärtsreise ei-
nen Bus (oder bei großem 
Bedarf auch mehrere Bus-
se) zu organisieren. Welche 
Reisen angeboten werden, 
erfahren Sie unter http://
erci-fanprojekt.de/happy-
fans/ oder auch bei Heim-
spielen hinter Block F der 
Saturn Arena.
Da hat nämlich das Fanpro-
jekt seinen Stand. Es ist die 
Anlaufstelle für die Fans. 
Dort gibt es etwa die be-
liebten Buttons zu kaufen – 
der komplette Gewinn aus 
diesen Einnahmen fließt 
übrigens wie auch bei der 

Tombola in den Förderver-
ein ERCI Jungpanther e.V., 
der den Nachwuchs unter-
stützt.
Für Fragen rund um den 
Spieltag, Tickets oder ein-
fach nur zu den Panthern 
stehen die Mitarbeiter des 
Fanprojekts gerne zur Ver-
fügung.  Sei es nun an Spiel-
tagen hinter Block F oder 
per E-Mail unter info@erci-
fanprojekt.de 
Fanbeauftragte Petra Vogl 
engagiert sich gerne im 
Fanprojekt, dem Koordina-
tionspunkt der Fanclubs. 
Je mehr Hände aber an 
dessen Innenleben mitge-
stalten, umso mehr lebt 
die Fanszene. Vogl sagt: 
„Wir sind immer off en für 
Ideen. Gerne dürfen sich 
auch Leute melden, die bei 
der Umsetzung mithelfen 
wollen.“ Das Fanprojekt hat 

auch heuer wieder viele Ak-
tionen geplant.
Auch in dieser Spielzeit fährt 
wieder ein Sonderzug der 
Panther-Fans. Am 20. De-

zember ist es so weit. Die-
ses Jahr geht er nach einer 
recht eindeutigen Abstim-
mung der Anhänger nach 
Düsseldorf zum Duell mit 
der DEG. Es ist die Neuauf-
lage des Playoff -Halbfi nales 
2015, in dem sich beide 
Clubs sehenswerte Spiele 
lieferten – und auch abseits 
des Eises gut miteinander 
konnten (#wirhabengutes-
eis).
„Düsseldorf hat viele frü-
here Panther im Kader 
wie Christoph Gawlik, Tim 
Conboy oder auch Jakub Fi-
cenec“, sagt Petra Vogl. „Ich 
glaube, unsere Fans wollen 
diese Spieler wiedersehen. 
Außerdem bekommen wir 
im Stadion in Düsseldorf 
immer gute Plätze und wer-
den herzlich empfangen.“
Für alle sonstigen Reisen 
stehen wie gesagt die Hap-
py Fans als erster Ansprech-
partner zur Verfügung. Egal 
wie weit der Weg – die Hap-
py Fans sind dabei.

Weitere Informationen gibt es unter www.erci-fanprojekt.de oder 
auf Facebook. Fragen zu den Fanclubs oder zum Fanprojekt können 

gerne per E-Mail an erci-fanprojekt@gmx.de gesendet werden. 

Fans auf Tour

Ob mit dem Bus oder im Sonderzug: Für eingefl eischte Panther-Fans ist die Fahrt zum Auswärtsspiel Ehrensache. 
 Foto: privat

Auf geht's, alle Schals in die Höhe! Schon bei der Hinfahrt herrscht beste 
Stimmung im Fanbus. Foto: privat
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